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Geſundheitsehrlichkeit in der Krankenverſicherung. Von Ober⸗ 
vertrauensarzt Dr. med. Alfred Hofbauer. 1939. Berlin⸗ 
Lichterfelde: Verlag Langewort. 78 Seiten. Kart. 3,80 RM. 


Den Kern dieſer bemerkenswerten Schrift bildet der erſte Jahres- 
bericht über das ſogenannte Beratungs verfahren, das ſeit zwei Jahren 
im Arbeitsgebiet des Verfaſſers läuft. Mit Zuſtimmung der Reichsleitung 
der KBD. iſt ein großangelegter Verſuch einer neuartigen organiſierten 
Arbeitsteilung zwiſchen Kaſſenarzt und Vertrauensarzt durchgeführt 
worden und voll gelungen. Vermutet der Kaſſenarzt bei einem Ver⸗ 
ſicherten ein eigennütziges Begehren, ſo überweiſt er ihn vor eigenem 
Vollzug (3.8. der Beſcheinigung der Arbeitsunfähigkeit, der Einweiſung 
ins Krankenhaus uſw.) zur Entſcheidung an die vertrauensärztliche 
Dienſtſtelle. Das ewige „Zuſpät“ des vertrauensärztlichen Dienſtes hat 
hier aufgehört! Für die AOK. Erfurt konnte der Verfaſſer für das 
ganze Jahr 1938 nachweiſen (ogl. S. 64), daß der Krankenſtand weit 
unter dem durchſchnittlichen Krankenſtand bei den Ortskrankenkaſſen im 
Reich liegt. Der Verfaſſer berüht dabei in ſeiner leſenswerten Schrift 
faſt alle aktuellen Fragen der Krankenverſicherung, wie z. B. den ver⸗ 
trauensärztlichen Dienſt, die wirtſchaftlichen Sorgen des Kaſſenarztes 
und der Krankenkaſſen, den ärztlichen Nachtdienſt, die Ueberarbeitung des 
Kaſſenarztes, den Regelbetrag und vieles mehr. Und weiter kommt der 
Verfaſſer zu der Feſtſtellung: daß der größte Gewinner aus all dieſen 
Mühen, mögen fie auch zunächſt bei den Arbeitsbedingungen des Kaſſen⸗ 
arztes einſetzen, der Krankenverſicherte iſt! Dr. Hofbauer fordert ſchließ⸗ 
lich die Verdreifachung der Erholungsfürſorge der Krankenkaſſen für den 
Verſicherten als Ausgleich für den ungeheuren Arbeitseinſatz, den dieſer 
dem deutſchen Volk ſpendet. Schließlich ſchlägt der Verfaſſer ein Bündnis 
der Krankenverſicherung mit der NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“ 
vor, das die Erholungsfürſorge ganz beſonders verbreitern würde. Die 
Schrift von Dr. Hofbauer gibt ſomit von hoher Warte aus nicht nur 
dem Kaſſenarzt und dem Vertrauensarzt wertvolle Anregungen, ſondern 
führt auch den Kaſſenleiter zu den Problemen heran, die täglich in 
irgendeiner Form an ihn herantreten und um deren praktiſche und 
gründliche Löſung er ſich ſtändig bemüht. 


Die Arbeitsverfaſſung im Dritten Reich. Das Geſetz zur 
Ordnung der nationalen Arbeit vom 20. Januar 1934 
(RGBl. I S. 45). Textausgabe nebſt allen Durchführungs⸗ 
verordnungen. Herausgegeben und allgemeinverſtändlich er- 
läutert von Dr. W. Kupſch und Dr. K. Hebeſtreit. 2. Auflage. 
Cottbus: Albert Heine, K.-G. 1938. 100 Seiten. 2, — RM. 


Unter den verſchiedenen Ausgaben des Arbeits ordnungsgeſetzes 
verdient die angezeigte beſondere Beachtung. Bezeichnet ſie ſich zwar nur 
als Textausgabe, ſo iſt ſie doch als Handausgabe anzuſprechen wegen der 
beigegebenen Erläuterungen. Dieſe find zwar knapp, aber allgemeinver- 
ſtändlich gehaltene Damit entſprechen ſie durchaus dem Ziele, das ſich die 
Verfaſſer nach dem Vorwort geſetzt haben, nämlich dem, den national - 
ſozialiſtiſchen Geiſt des Geſetzes deutlich werden zu laſſen. — Ausdrücklich 
ſei vermerkt, daß das Arbeitsordnungsgeſetz für die öffentlichen Verwal⸗ 
tungen und Betriebe nicht mitberückſichtigt iſt. Dr. Zehrfeld. 


Grundzüge der Neuen Deutſchen Wirtſchaftsordnung. Von 
Aſſeſſor Dr. J. Kölble. (Schaeffers Neugeſtaltung von Recht 
und Wirtſchaft. 15. Heft, 3. Teil.) Leipzig: W. Kohlhammer, 
Abt. Schaeffer. 1. Auflage. 1939. 119 Seiten. Kart. 2,80 RM. 


Mit dieſem Buch erſcheint die in weiten Kreiſen ſehnlichſt erwartete 
kurzgefaßte Darſtellung des neueſten deutſchen Wirtſchaftsrechts (Arbeits- 
einſatz, Entjudung, Außenhandel, Preisbildung, Lohngeſtaltung uſw.). 
Alle, die mit wirtſchaftlichen Fragen zu tun haben — wie Studenten 
und Praktiker, Beamte und Beamtenanwärter aller Art — werden dieſes 
in der bewährten Schaefferſchen Darſtellungsart gehaltene, wiſſenſchaftlich 
bearbeitete und überaus anregend geſchriebene Buch dankbar begrüßen 
und gerne benützen. 


Reichsverſicherungsordnung. 33. Auflage. Stuttgart / Berlin: 
W. Kohlhammer. 1939. 647 Seiten. 3,75 RM. 


Wenn die Textausgabe eines Geſetzgebungswerkes 33 Auflagen 
erlebt, iſt das ſchon ein ſchlüſſiger Beweis, daß ſie dem Bedürfnis des 
Leſerkreiſes, an den ſie ſich wendet, in weiteſtem Maße entſpricht. Ich 
habe die Entwicklung der „grünen RVO.“ von ihrer 1. Auflage (1924) 
an durch ſtändige Benutzung in der Praxis verfolgt und hier erſt vor 
kurzem die 32. Auflage gewürdigt. Nach allem kann ich der Ausgabe 
nur erneut das beſte Zeugnis ausſtellen. Auch die neueſte Auflage, 
die dem Stande der Geſetzgebung vom März dieſes Jahres entſpricht, 
wird der Praxis um fo wertvollere Dienſte leiſten, als das Sachver- 
zeichnis, das allein 50 Seiten umfaßt, vollſtändig neu bearbeitet 
worden iſt. Dr. Zehrfeld. 


Unſeres Volkes Schickſalsweg. Geſchichtliche Leſeſtoffe. Zu⸗ 
ſammengeſtellt von Dr. Köhn und Pudelko. Breslau: 
Ferd. Hirt. 2 Bände. Gebunden je 3,80 RM. 

Die Bände ſtellen keine Quellenbücher herkömmlicher Art dar. Sie 
bieten aus dem großen Reichtum hiſtoriſcher Dichtung, aus Sage und 
Chronik anſchauliche Bilder der Geſchichte unſeres Volkes und wollen 
die heimatgeſchichtlichen Stoffe des „Deutſchen Leſebuchs für Volksſchulen“ 
zu einer Geſamtſchau ergänzen und in den weiten Rahmen völkiſchen 
Zuſammenhangs bringen. Das iſt vorzüglich gelungen. Die lebens volle 
und künſtleriſche Geſtaltung der Stücke, ſowie ihre geſchickte methodiſche 
Auswahl machen das Werk zu einem wichtigen Hilfsmittel für den 
Geſchichtsunterricht und zu einem wertvollen Jugendbuch, wie es bisher 
nicht vorhanden war. Rulf. 


Die große Brücke. Das Sagenbuch der Bayeriſchen Oſtmark. 
Von Oskar Döring. Mit Bildern von Marg. Schneider — 
Reichel. Leipzig: Hegel & Schade. Leinen 3,80 RM. 

Die hier vereinten Sagen bieten ein Bild unſeres Weſens, immer 
wieder vernehmen wir die Stimme der Heimat. Tote, Lebende, Kom⸗ 
mende ſind eine geheimnisvolle Gemeinſchaft, wir ſind mit den Ahnen 
verbunden und zugleich für die Zukunft verantwortlich. Unter dieſem 

Geſichtspunkt ſind die Sagen zu einem Buche vereint, das vor allem 

für die Jugend beſtimmt iſt: die Erzählungen ſind ganz ſchlicht und 

wundervoll lebendig wiedergegeben. Die zahlreichen Bilder wirken ſehr 
anſchaulich und zeugen von köſtlichem Humor. Erinnert ſei an das 

Wort Jacob Grimms: „Märchen und Sagen geben der Jugend und dem 

Volke bis auf heute geſunde Nahrung, von welcher ſie nicht ablaſſen 

werden, wieviel andere Speiſe man vorſchiebe“. W. 


Schülerhefte für den Biologie ⸗Anterricht in Volksſchulen. 
Von Profeſſor Dr. Brohmer. Oſterwieck (Harz): A. W. 
Zickfeldt. Geheftet 20 Rpf., gebunden 30 Rpf. 

Als Ergänzung zu dem Lehrerhandbuch dieſer Unterrichtsſammlung 
gibt Brohmer Schülerhefte heraus, die im gleichen Sinne geſchrieben ſind. 
Dieſe Hefte haben je einen Bogen Umfang. Ich bin der Anſicht, daß alle 
Schüler auch Bücher, die ihnen das Nachleſen und Nachbereiten ermög⸗ 
lichen, in die Hand bekommen ſollten. Das Unternehmen von Profeſſor 
Brohmer iſt deshalb zu begrüßen. Es liegen mir vor Heft 14: Vom Bau 
und Leben des menſchlichen Körpers. Eine knappe, klare Ueberſicht. 
Heft 15: Das Moor, und Heft 16: Am Meeresſtrand. Dieſe beiden Heftchen 
ſind auch im Erdkundeunterricht zu verwenden. Köhler. 
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Deutſchland und der Korridor 


Herausgegeben 
von 


FRIEDRICH HEISS 
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Etwa 300 Seiten, 150 Bilddokumente, über 100 Karten. 
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Zentralblatt zur Bekanntmachung offener Stellen 
Deutſchlands ſowie auf dem Gebiete des geſamten 


Erſcheint an jedem Donnerstag. Bezug durch die Poſtämter 
von Monat zu Monat (Kalendermonat); das Beſtellperſonal 
legt vor Ablauf Erneuerungs⸗Quittung vor. Direkt von der 
Geſchäftsſtelle (Streifband): Vorherige Einzahlung mit Poſtſcheck 
oder Anweiſung. Beginn und Dauer beliebig. Weiterſendung über 
die bezahlte Zeit hinaus oder Erinnerung erfolgt nicht. — Durch 
Buchhandlungen nicht zu beziehen. — Fernruf: Berlin 613522, 
Voſtſcheckkonto Berlin 41286. — Erfüllungsort: Berlin Mitte. 


Die Stelle des Direktors 
des ſtädtiſchen Schlachthofes in Apolda 


(Stadtkreis, 28000 Einwohner) iſt baldmöglichſt neu zu beſetzen. 

Die Bewerber müſſen approbierte Tierärzte ſein, ſie ſollen möglichſt 
praktiſche Erfahrungen im Schlachthofbetrieb (einſchl. Kühl⸗ und Maſchinen⸗ 
betrieb), in tierärztlicher und veterinärpolizeilicher Tätigkeit ſowie in „er 
bakteriologiſchen Fleiſchbeſchau nnd in der animaliſchen Nahrungsmittel- 
kontrolle beſitzen. Der Beſitz des Befähigungszeugniſſes für die An⸗ 
ſtellung als beamteter Tierarzt iſt erwünſcht. 

Die Beſoldung erfolgt nach A2 c RBO., Ortsklaſſe B. Dienſtwohnung 
im Schlachthof iſt vorhanden. Nebenbeſchäftigung iſt nur im Rahmen 
der geſetzlichen Beſtimmungen möglich. Der lebenslänglichen Anſtellung 
geht eine Probedienſtzeit von mindeſtens 6 Monaten voraus. 

Bewerbungen mit ausführl. Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
Nachweis der deutſchblütigen Abſtammung, auch für die Ehefrau, ſind bis 
zum 15. September 1939 an das Hauptamt der Stadt Apolda einzureichen. 

Apolda, den 17. Auguſt 1939. Der Oberbürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchuß⸗Verwaltung des Kreiſes Großes Werder im 
Freiſtaatgebiet Danzig iſt die Stelle des 


Kreisausſchuß⸗Bürodirektors 


mit der Amtsbezeichnung „Amtmann“ bzw. „Amtsrat“ umgehend zu 
beſetzen. Nach einer Probedienſtzeit von 3 Monaten erfolgt Anſtellung 
auf Lebenszeit nach Gruppe A 3b der Staatlichen Beſoldungsordnung 
mit Aufſtiegsmöglichkeit nach Gruppe A 2 b. Anrechnung früherer Dienft- 
jahre nach ſtaatlichen Grundſätzen. Bewerber müſſen die II. Verwaltungs - 
prüfung beſtanden haben und über gründliche Kenntniſſe in allen Zweigen 
der Kommunalverwaltung verfügen. 

Bewerbungen mit Lichtbild, Lebenslauf unter eingehender Darſtellung 
der bisherigen Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften und Erklärung 
über Zugehörigkeit zur Partei oder ihren Formationen find dem unter- 
zeichneten Landrat einzureichen. 

Tiegenhof (Freie Stadt Danzig), den 17. Auguſt 1939. 


Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
Andres. 


Medtiziniſche Univerſitätsklinik ſucht zum 1. November 1939 


erfahrene Röntgenaſſiſtentin 


für Therapie und Diagnoſtik mit beſonderen Kenntniſſen in der 


Photographie, beſonders Farbenphotographie, Filmen uſw. und 
gutem zeichneriſchen Können. Angebote mit Bild, Lebenslauf uſw. an 
Mediziniſche Univerſitätsklinik, Breslau, Hobrechtufer 4. 


Bei der Kreisverwaltung Rees in Weſel (Ortsklaſſe A, Oberſchule 
für Jungen, Oberlyzeum) iſt für ſofort die Stelle eines 


Kreisausſchußſekretärs 


in der Kommunalaufſichtsabteilung (Gruppe A 7a RBO.) mit einem Zivil⸗ 
anwärter zu beſetzen. Ablegung der 1. Verwaltungsprüfung Bedingung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Arier ; 
Nachweis, Logenerklärung uſw. erbittet der 


Landrat in Weſel. 


Verlag und Buchdruckerei 


Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21 


Berlin, den 31. Auguſt 1939 


Erzieher | 


bei den Verwaltungs- und techniſchen Behörden 
Unterrichts-, Erziehungs⸗ und Bildungsweſens 


Bezugspreis: Durch die Poſtämter oder direkt von der Geſchäfts 
ſtelle unter Streifband monatlich 1,80 RM. (einſchließlich Porto). 
Einzelnummer 50 Rpf. Auslandsporto beſonders. Beſtellung 
durch die Poſtämter iſt einfacher und billiger als direkt beim 
Verlag (Bezug unter Gtreifband). — Anzeigenpreis: Die vier: 
geſpaltene Millimeterzeile bei Stellenanzeigen 30 Rpf., bei Stellen: 
geſuchen 10 Rpf., für alle übrigen Anzeigen gilt der Tarif auf dem 
Umſchlag. — Geſchäftsſtelle: Berlin SW. 68, Brandenburgſtr. 21. 


An der Städtiſchen Oberſchule für Jungen in Marktbreit (Main- 
franken) iſt die Stelle eines 


Studienaſſeſſors 
für Chemie und Biologie 


Bedingung: 25 Wochenſtunden, Turner und Sportler 
erwünſcht. Beſoldung erfolgt nach den ſtaatl. Sätzen. (Gruppe A 2f der 


neu zu beſetzen. 


Bay. Beſoldungsordnung). Dienſtjahre können in Anrechnung gebracht 
werden. Antritt wenn möglich ſofort. Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugnisabſchriften uſw. an das Direktorat. 


Das Direktorat der Städt. Oberſchule Marktbreit (Main). 


Zum 1. April 1940 ſind an einer der hieſigen ſtädt. höheren Lehranſtalten 


drei Studienratsſtellen 


mit den Lehrbefähigungen in Muſik, Turnen, Mathematik, Phyſik, Latein 
in beliebiger Zuſammenſtellung bei beliebigen anderen Fächern zu beſetzen. 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und den ſonſt üblichen Unterlagen 
ſind bis ſpäteſtens 15. Oktober 1939 einzureichen. 

Weſermünde, den 15. Auguſt 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


Für die Beſetzung von neugeſchaffenen Planſtellen an der hieſigen 
Mädchenberufs⸗ und Haushaltungsſchule werden zum 1. April 1940 
oder auch ſchon früher geſucht: 


„eine Direktorſtellvertreterin 


mit der Fachrichtung Schneidern, Hauswirtſchaft oder Nadelarbeit, 


„zwei Gewerbeoberlehrerinnen 


für Haus wirtſchaft oder Nadelarbeit. 
Die Beſoldung erfolgt nach den geſetzlichen Beſtimmungen, Orts- 
klaſſe B. Die Stadt hat rund 40000 Einwohner. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und Lichtbild ſind zu richten an den 


Oberbürgermeiſter in Forſt (Lauſitz). 


für größere oſtdeutſche Heimſchule, Nähe Sudetenland, zum 
15. Oktober 1939, wenn möglich für Dauerſtellung geſucht. 
Umgehende Zuſendung von Bewerbungsſchreiben mit 
Bild, Gehaltsanſpruch und Empfehlungen unter R M 8439 
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. 


Diplomhandelslehrer (lehrerinnen), Gewerbe: 
lehrerinnen, Studienaſſeſſoren (⸗aſſeſſorinnen) 


für verſchiedene Privatſchulen Großdeutſchlands geſucht. Reichsſtellen⸗ 
vermittlung des NS.⸗Lehrerbundes, Berlin-Steglitz, Forſtſtraße 18. 


Bezirksfürforgerin 
für Wirtſchafts⸗ und Jugendfürſorge 
für ſofort geſucht. Vergütung nach 
Gruppe VIb TO. A. Bewerbungs ; 
unterlagen mit Lichtbild an 

Landrat in Auerfurt. 


Zum 1. Oktober 1939 wird die 
Stelle der 


1. Büroangeſtellten 
beim Staatlichen Geſundheitsamt 
Springe frei. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften, ariſchem Nachweis, poli- 
zeilichem Führungszeugnis ſind zu 
richten an den 

Leiter des Staatlichen Geſund⸗ 
heite amtes Springe am Deiſter. 


Geſundheitspflegerin 
mit ſtaatlicher Anerkennung für das 
ſtädtiſche Wohlfahrtsamt geſucht. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe VII 
der TO. A. Aufſliegs möglichkeiten 
ſind vorhanden. — Bewerbungen 
mit Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnis; 
abſchriften, ſowie Nachweis der 
ariſchen Abſtammung ſind ſofort 
einzureichen. 

Cuxhaven, den 18. Auguſt 1939. 

Der Oberbürgermeiſter. 
— Perſonalbüro. — 


Zum möglichſt baldigen Dienſtantritt 
ſuchen wir 


2 Sparkaſſenangeſtellte 
lauch weibliche Kraft), 
einen jüngeren mit Fachkenntniſſen 
und einen Angeſtellten mit guter Aus- 
bildung. Kenntniſſe in Mafchinen- 
buchhaltung erwünſcht. Beſoldung 
nach Gr. 8 reſp. 7 TO. A, je nach Aus · 
bildung und Leiſtung — Ortskl B , 
Pölitz iſt ſtark aufſtrebend, hat land- 
ſchaftlich gute Lage, Vorortverkehr 
mit Stettin und gute Verbindung zu 
den Oſtſeebädern. Bewerbungen mit 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften und 

Lichtbild umgehend erbeten. 


Städt. Sparkaſſe Pölitz (Pomm.). 


Die Sparkaſſe der Stadt Kleve 
ſucht zum möglichſt baldigen Antritt 
einen tüchtigen 


Sparkaſſenangeſtellten 


mit abgelegter II. Fachprüfung und 
guten Kenntmniſſen auf allen Gebieten 
des modernen Sparkaſſenweſens, 
beſonders auch im Kreditgeſchäft. 

Vergütung nach Gr. VIb TO. A. 
Bewerbungen m. ſelbſtgeſchriebenem 
Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Licht; 
bild und Arternachweis find zu 
richten an den 


Bürgermeiſter der Stadt Kleve. 


Gegenbuchführer 


mit guten Kenntniſſen im Kaſſen⸗ 
weſen, vertraut mit der Durchſchreibe⸗ 
buchhaltung, zum 1. Oktober d. J. 
geſucht. Planſtelle. 

Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 
Bewerbungen umgehend erbeten. 


Gemeindekaſſe 
Nordſeebad Borkum. 
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Vuchhalter 


für ſofort geſucht. Beſoldung nach 
Vergütungsgruppe VII TO. A. 
Bewerbungen bis 4 9. erbeten. 
Getreidewirtſchaftsverband 
Oſtmark, Wien 1 
(Riemergaſſe 14). 


Bei der hieſigen Amts verwaltung 
ſind ſofort zu beſetzen: 


eine Amtsſekretär⸗ 


bei der Amtsk Reichs: 
ſtelle beſ ld A 7 ), 


a. eine Sparkaſſen⸗ 
ſekretärſtelle 


bei der Amtsſparkaſſe (Reichs⸗ 
beſoldungsgruppe A 7a), 


s. eine Vollziehungs⸗ 
beamtenſtelle 


(Reichsbeſoldungsgruppe A8 a). 

Bewerber zu 1 und 2 müſſen die 
1 Verwaltungs- bzw Sparfaffen- 
prüfung abgelegt haben. 

Bewerbungen mit ausführlichem, 
handgeſchriebenem Lebenslauf und 
den üblichen Unterlagen ſind ſofort 
einzureichen an den 
Amtsbürgermeiſter in Breckerfeld 

(Ennepe-Ruhr:Kreis). 


Zum 1. Oktober 1939 werden 


drei Angeſtellte 


geſucht. Zwei Bewerber ſind für die 
Steuer- und Finanzabteilung und 
ein Bewerber iſt für das Gemeinde⸗ 
prüfungsamt vorgeſehen. 
Beſoldung bei abgelegter erſter 
Verwaltungsprüfung, die evtl. nach⸗ 
geholt werden kann, nach Gr. VII, 
ſonſt nach Gr. VIII TO. A. 
Gelegenheit zum Beſuch neben- 
dienſtlicher Lehrgänge der Der: 
waltungsbeamtenſchule, zu dem der 
Kreis erhebliche Zuſchüſſe gewährt, 
iſt gegeben. b 
Bewerbungen mit genauer Angabe 
der bisherig. Tätigkeit find dem Unter- 
zeichneten umgehend einzureichen. 
Herzberg (Elſter), 21. 8. 1939. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗ 
ausſchuſſes des Kreiſes Schweinitz. 


Qi 
Jüngerer 
Verwaltungsgehilfe, 

in Steuer- und Grundſtücksſachen 
eingearbeitet, möglichſt 
Kenntniſſen in kaufm. Buchhaltung, 
von großem Induſtrie-Unternehmen 
in Berlin (mit Penſionskaſſe) geſucht. 
Angebote mit Gehalts anſpr. unter 
Be. 11322 an Ala, Berlin W. 35. 


Bei der Amtskaſſe in Kaiſerseſch, 
Bezirk Koblenz, iſt eine 


Kaſſenſekretärſtelle 


zu beſetzen. Nach kurzer Probezeit 
erfolgt Einſtellung auf Lebenszeit. 
Beſoldung: 7a RBO. Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen unter 
Angabe des früheſten Dienſtantritts 
iſt zu richten an den 
Amtsbürgermeiſter 

in Kaiſerseſch (Bezirk Koblenz). 


Zwei Planſtellen 
für weibliche Lehrkräfte 


find am 1. Oktober 1939 oder ſpäter an den Städtiſchen Handels und 
Berufsſchulen Marienburg (Weſtpreußen) zu beſetzen. 
Geſucht werden 


eine Riplomhandelslehrerin, 
eine Rplomhandelslehrerin oder 
Gewerbeoberlehrerin. 


Erwünſcht iſt für eine der beiden Stellen die Eignung zur Erteilung 
des Unterrichts in Leibesübungen. 

Marienburg hat eine zweijährige Höhere Handelsſchule, dreijährige 
Handelsſchule und Kaufm. Berufsſchule mit aufſteigenden Fachklaſſen 
für Kontor, Büro- und Banklehrlinge ſowie aufſteigenden Brande- 
klaſſen für den Einzelhandel. 


Bewerbungen mit Unterlagen erbeten. 


der Bürgermeiſter. 


Die hauswirtſchaftliche Berufs: und Berufs- 
fachſchule Weſermünde 


ſucht zum 1. Oktober oder ſpäter 


zwei Gewerbelehrerinnen 


für Kochen u. Hauswirtſchaft in Planſtellen. 


Eine von den beiden Stellen iſt mit einem 
Beſoldungszuſchuß von 600 RM. ausgeſtattet. 
Bewerberinnen, die ſchon planmäßig angeſtellt 
waren, werden ſofort übernommen. Bewer- 
bungen mit Lichtbild und allen Unterlagen 
ind einzureichen an d 


j 
Dberbürgermeiſter der Etadt Weſermünde. 


| Weſermünde, den 20. Auguſt 1939. | 


An der Berufsſchule des Zweckverbandes für die Berufs- und Fach ⸗ 
ſchulen des Stadt- u. Landkreiſes Wittenberg in der Lutherſtadt Wittenberg 
ſind ſofort, ſpäteſtens zum 1. 4. 1940, folgende Planſtellen mit Beſoldung 
nach Gr. 3 GBG., Ortsklaſſe B, zu beſetzen: 

in folgen- 


1 fieben Gewerbeoberlehrerſtellen 5 dach 


richtungen: Autoſchloſſer, Maſchinenbau, Flugzeugbau, Holz⸗ 
bearbeitung, Nahrungsgewerbe und ungelernte Arbeiter. 


. Drei Handelsoberlehrerſtellen ... 
„eine Handelsoberlehrerinſtelle Sachung. 


Fachrichtung. 

Für die Bewerbung kommen auch bisher nichtplanmäßig beſchäftigte 
Lehrkräfte in Betracht, die nach einer kurzen Probezeit bei Bewährung 
feſt angeſtellt werden können. 

Eine Stelle iſt bereits mit einem Beſoldungszuſchuß von 600 RM. 
ausgeſtattet, für die übrigen Stellen wird je nach Eignung des Bewerbers 
die umgehende Ausſtattung mit einem gleich hohen Zuſchuß bei der 
Aufſichtsbehörde beantragt werden. 

Die Verbands berufsſchule zählt z. Z. rd. 2500 Schüler und 107 Fach- 
klaſſen. Lehrmittel ſind reichlich vorhanden. 

Die Lutherſtadt Wittenberg zählt rd. 36000 Einwohner und hat 
höhere Schulen für Jungen und Mädchen. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen umgehend erbeten. 

Lutherſtadt Wittenberg, den 17. Auguſt 1939. 

Der Vorſteher des Zweckverbandes für die Berufsfchulen 
des Stadt⸗ und Landkreiſes Wittenberg. 


Handelsoberlehrer 


zum 1. Oktober d. J. oder ſpäter in Planſtelle geſucht. Beſoldung 
nach Gruppe A 3c zuzüglich 400 RM. Geeignete Bewerber können 
ſofort übernommen werden. 

Marienburg hat eine zweijährige Höhere Handelsſchule, dreijährige 
Handelsſchule und Kaufm. Berufsſchule mit auſſteigenden Fachklaſſen 
für Kontor⸗, Büro- und Banklehrlinge ſowie aufſteigenden Branche⸗ 
klaſſen für den Einzelhandel. 

Bewerbungen mit Unterlagen umgehend erbeten. 


Der Bürgermeifter in Marienburg (Weſtpreußen). 


Bei der Stadtverwaltung Alfeld (7700 Einwohner) iſt die Stelle des 


Leiters des Rechnungsprüfungsamtes 


zu beſetzen. Es kommen nur Bewerber mit abgelegter 1. und 2. Ver 
waltungsprüfung in Frage, die im geſamten Haushalts-, Kaſſen⸗ und 
Rechnungsweſen durchaus erfahren ſind und im Prüfungsweſen bereits 
praktiſch tätig waren. Da der Rechnungsbeamte regelmäßig die Stadt. 
werke zu überprüfen hat, muß er auch die erforderlichen Kenntniſſe in 
der Betriebsbuchführung beſitzen. Weiter muß der Bewerber in der 
Lage ſein, das Rechnungsprüfungsamt neu einzurichten. Beſoldung 
nach Gruppe A 40? RBO, Ortsklaſſe B. Bewerbungsgeſuche mit 
ausführlichem Lebenslauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung und der politiſchen Zuverläſſigkeit ſind bis zum 
15. September 1939 einzureichen. 


Alfeld (Leine), den 21. Auguſt 1939. Der Bürgermeiſter. 


Bei der Kreisausſchußverwaltung des Kreiſes Weſtſternberg in Reppen 
iſt die Stelle des 


Kreisausſchuß⸗Bürodireltors 


ſpäteſtens zum 1. 10. 1939 zu beſetzen. Lebenslängliche Anſtellung nach 
einer Probedienſtzeit von 3 Monaten. Beſoldungsgruppe A Ab! RBD,, 
Ortsklaſſe C. Anrechnung von Vordienſtzeiten nach ſtaatlichen Grund⸗ 
ſätzen. Es kommen nur fähige Perſönlichkeiten in Betracht, die die 
zweite Verwaltungsprüfung erfolgreich abgelegt haben, über gründliche 
Kenntniſſe und langjährige praktiſche Erfahrungen in allen Zweigen 
einer Kreiskommunalverwaltung, beſonders aber auf dem Gebiete der 
Staats aufſicht, verfügen. 

Arbeitsfreudige Bewerber mit mehr als 30 Lebensjahren werden 
gebeten, Geſuche mit Lichtbild, ausführlichem Lebenslauf, eingehender 
Darſtellung der bisherigen Tätigkeit, beglaubigten Zeugnisabſchriften, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung (auch für die Ehefrau), Erklärung 
über Logenzugehörigkeit und Mitgliedſchaft in Beamtenverbänden, ſowie 
Freigabeerklärung gem. 8 2 des Geſetzes zur Aenderung des DBG. 
v. 25. 3. 1939 (RG Bl. 1 S. 577) unverzüglich einreichen. 

Reppen, den 22. Auguſt 1939. 


der Landrat als Vorſitzender 
des Kreisausſchuſſes Weſtſternberg. 


Bei dem Kreisbauamt Hohenelbe (Rieſengebirge) iſt vorbehaltlich 
der Genehmigung des Herrn Regierungspräſidenten die Stelle eines 


Verwaltungsinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Ablegung der Zweiten Verwaltungsprüfung und 
gründliche Kenntniſſe in der Bearbeitung von Hoch, und Straßen- 
bauangelegenheiten iſt Vorausſetzung für die Uebertragung der Stelle. 


Weiter wird für die allgemeine Kreisausſchußverwaltung ein 


Kreisausſchuß⸗Sekretär 


geſucht. Bewerbungen mit Lichtbild, handgeſchriebenem Lebenslauf und 
Zeugnis abſchriften, Nachweis der ariſchen Abſtammung (ggf. auch für die 
Ehefrau) ſind an den unterzeichn. Landrat bis 10. Sept. 1939 zu richten. 
Die Kreisſtadt Hohenelbe liegt am Südhang des Rieſengebirges 
in klimatiſch günſtiger Lage. Das Rieſengebirge bietet im Sommer 
Gelegenheit zu Wanderungen, im Winter ausgedehnte Sportmöglichkeiten. 
Hohenelbe hat rd. 7000 Einwohner und iſt in Ortsklaſſe C. Einſtufung 
in Ortsklaſſe B iſt beantragt. der Landrat. 


NN A re 
Angeſtellter Angeſtellten, 


mit Fachkenntniſſen für das Kreis⸗[der in einer Gemeindeverwaltung 
wohlfahrtsamt von ſofort oder ſpäter ausgebildet iſt. Vergütung nach 
geſucht. Beſoldung TO. A VII, Orts | Gruppe VIII TO. A, Ortsklaſſe B. 
klaſſe C. Geſuch mit Lebenslauf, Bewerbungen mit den erforderlichen 
Lichtbild an den Unterzeichneten. Unterlagen unter Angabe, wann 

Der Landrat des Kreiſes früheſtens Dienſtantritt erfolgen kann, 

Hohenſtadt (Nordmähren). werden umgehend erbeten an den 


Oberbürgermeiſter 
INN NNNNNNN | per skadt Altenburg (Thür.). 
Stenotypiſtin 


für das Stadtbauamt für ſofort in 
Dauerſtellung geſucht. Vergütung 
nach Gruppe 8 bzw. 7 der TO. A. 
Bewerbungen mit Lebensl, Zeugnis⸗ 
abſchriften, Bild und früheſtem An- 
trittstermin an den 
Bürgermeiſter 
der Stadt Steinau (Oder). 


Für das Hauptamt meiner Ver- 


Erfahrene 


Lohnbuchhalterin 


zu möglichſt ſofortigem Antritt in 
Dauerſtellung geſucht 
Bewerbungen zu richten an 
Theater⸗Stiftung Deſſau, 
Hauptmann⸗Coeper⸗Platz. 
1 —— — 


Schulheim auf dem Lande ſucht 
ſofort männlichen oder weiblichen 


Studienaſſeſſor oder 
Mittelſchullehrer 


(eventuell auch Akademiker mit Er⸗ 
laubnisſchein) für Mathematik auf 
der Mittelſtufe. Gehalt dem ſtaat⸗ 
lichen angepaßt. 
Schulheim Burg Nordeck 
über Gießen. 


Zum 1. Oktober 1939 ſoll an der 
Höheren Bürgerſchule in Weſter⸗ 
ſtede (Oldenburg) die Stelle einer 


Biologin 


beſetzt werden. Nebenfächer beliebig, 
Zeichnen erwünſcht. Es handelt 
ſich um eine Planſtelle. Weſterſtede 
iſt Mittelpunkt des waldreichen 
Ammerlandes. Bewerbungen mit 
Lichtbild, Lebenslauf und beglau⸗ 
bigten Zeugnisabſchriften ſind an den 
Direktor der Anſtalt zu richten. 


Der Bürgermeiſter. 
gez. Kuck. 


Studienaſſeſſor 


mit der Lehrbefähigung für Engliſch 
und Franzöſiſch und der ſicheren 
Kenntnis der deutſchen Stenographie 
für große Privatſchule für 1. 10. 1939 
geſucht. Bewerber mit Auslands- 
aufenthalt u. kaufmänniſcher Praxis 
bevorzugt. Ausführliche Bewer⸗ 
bungen mit Gehaltsforderung unter 
NG 3817 an die Geſchäfſtsſt. d. Bl 


Von Aklaſſiger, privater Zubringe⸗ 
ſchule für ſofort bzw. zum 1. Oktober 


zwei Etudien⸗ 
aſſeſſoren (innen) 


geſucht. Fächer: Deutſch, Geſchichte, 
neue Sprachen. Fähigkeit im Unter- 
richten von Latein und Leibes ⸗ 
übungen erwünſcht. Anfangsgehalt 
220 K. Meldungen mit allen 
Unterlagen an 
Stud.⸗Aſſ. Mewes, 
Dingelſtedt bei Halberſtadt. 


Wegen Abberufung einer Lehrkraft 
durch einen Sonderauftrag wird ein 
tüchtiger, einſatzbereiter 


Diplom⸗ 
Handelslehrer lin) 


an eine Städtiſche Handelsſchule 
geſucht. (A3 c ＋ 400.) Angebote unter 
J0 7203 an die Geſchäftsſtelle d. Bl. 


Worpswede. 


Wegen Uebergang einer unſerer 
Lehrerinnen in den Staats dienſt 
wird am 1. Oktober d. J. an unſerer 
Anſtalt eine 


Lehrerinnenſtelle 


frei. Bewerberinnen werden gebeten, 
ihre Angebote baldigſt an den Schul⸗ 
vorſtand der privaten Mittelſchule, 
z. H. von C. E. Uphoff, Worpswede 
bei Bremen, gelangen zu laſſen. 
Hauptlehrfach Deutſch; erwünſcht 
Biologie, Phyſik oder Erdkunde. 


An der haus wirtſchaftlichen Berufs⸗ 
ſchule ſowie ſtädtiſchen Haushaltungs- 
ſchule (Berufs fachſchule) der Stadt 
Bendorf (Rhein) iſt die Planſtelle 


einer Gewerbe⸗ 
oberlehrerin 


für Hauswirtſchaft 
baldmöglichſt zu beſetzen. 
Bendorf (Rhein) liegt 8 km von 
Koblenz entfernt. Es beſteht Eiſen ⸗ 
bahn⸗, Straßenbahn und Rhein⸗ 
dampferverbindung mit Koblenz. 
Ortsklaſſe B. Die Schule hat eine 
moderne große Küche mit allen 
zugehörenden Nebenräumen. 
Bewerbungen mit allen Unter⸗— 
lagen und Lichtbild ſind baldigſt an 
den Unterzeichneten einzureichen. 
Bendorf (Rhein), im Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Komp. 


An der 
Städt. Berufsſchule in Kulmbach 
iſt die Stelle eines 


Gewerbelehrers 


für Metallfachklaſſen bis 
ſpäteſtens 1. Oktober 1939 zu beſetzen. 
Die Anſtellung erfolgt unter Be⸗ 
rufung in das Beamtenverhältnis. 
Beſoldung nach A IVD / IVa der 
bayeriſchen Beſoldungsordnung. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild, Zeugniſſen über Vor⸗ 
bildung und ſeitherige Verwendung, 
Nachweis der ariſchen Abſtammung 
ſowie Angaben über Zugehörigkeit 
zur NSDAP. und ihren Gliederungen 
ſind baldmöglichſt bei dem 
Bürgermeiſter der Stadt Kulmbach 
einzureichen. 

Kulmbach, den 22. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Privatſchule in Heſſ.⸗Lichtenau, 
die Oſtern zur ſtädtiſchen 
Mittelſchule ausgebaut wird, 
ſucht zum 1. Oktober 


mehrere 
Mittelſchullehrer. 


Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen umgehend erbeten 
an die Schulleitung. 


t 


An der Hanſeſchule in Rügenwalde 
(anerkannte Mittelſchule für Knaben 
u. Mädchen) iſt bald. die Stelle einer 


techniſchen . 

Mittelſchullehrerin 
zu beſetzen. Erwünſcht iſt weiter Lehr⸗ 
befähigung f. Zeichnen in den unteren 
Klaſſen. Bewerbungen mit Lebensl., 
Lichtbild und Zeugnisabſchriften um- 
gehend erbeten. 

Rügenwalde (Oſtſee), 17. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 

Dr. Kühnel. 


An der ſtädtiſchen Oberſchule für 
Mädchen iſt ſofort die Stelle einer 


techniſchen 
Oberſchullehrerin 


für Turnen und Nadelarbeiten zu 
beſetzen. Bewerbungen ſind bis 
zum 15. September d. J. an den 
unterzeichneten Oberbürgermeiſter zu 
richten. 
Hameln, den 19. Auguſt 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
Schmidt. 


Bei der Stadtverwaltung Winfen 
(Zube), Kreis Harburg, mit rund 
5400 Einwohnern, Ortsklaſſe B, tft 
ſofort die Stelle eines 


Sachbearbeiters 


für Polizeiverwaltungsſachen im An- 
geſtelltenverhältnis zu beſetzen. 

Die Vergütung erfolgt nach 
Gruppe VIb TO. A. Die Ablegung 
mindeſtens der 1. Verwaltungs · 
prüfung iſt erwünſcht. 

Geſucht wird eine Kraft, die an 
ſelbſtändiges Arbeiten gewöhnt iſt 
und insbeſondere auf dem Gebiete 
des Erfaſſungsweſens, der Preis · 
überwachung, der Paßpolizei uſw. 
Erfahrungen nachweiſen kann. 

Bewerbungen find umgehend ein- 
zureichen an den Unterzeichneten. 

Winſen (Luhe), 24. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 
Dr. Sievers. 


Bei der Kreisſparkaſſe Meiſenheim 
ſind ſofort bzw. zum 1. Oktober 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Als Vergütung wird 
geboten die Verg.⸗Gr. VII TO. A. 
Bei entſprechender Bewährung Auf- 
rückungs möglichkeit nach VIb TO. A. 

Bewerbungsgeſuche mit Lichtbild, 
begl. Zeugnis abſchriften, ärztlichem 
Geſundheitsatteſt und Nachweis der 
deutſchblütigen Abſtammung (ggf. 
auch für die Ehefrau) ſind umgehend 
an den Unterzeichneten in Bad 
Kreuznach, Salinenſtraße 47/51, ein- 
zureichen. 

Bad Kreuznach, im Auguſt 1939. 


Der Landrat des Kreiſes Kreuznach 


Bei der hieſigen Stadtverwaltung 
ſind folg. Stellen ſofort zu beſetzen: 


ein Stadtſekretär 


(Beamter) mit gründlichen 
Fachkenntniſſen beſonders im 
Steuer ⸗ und Rechnungsweſen. 
Beſoldung nach Gruppe A 7a 
RBO., Ortsklaſſe C.; 


ein Kaſſenangeſtellter 
mit den erforderl. Fachkenntn. 
i. Kaſſenweſen (Durchſchreibe⸗ 
buchführung). Beſoldung nach 
Gruppe VII Tarifordnung A, 
bei Bewährung u. entſprech. 
Prüfungen Gruppe VI b. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen baldigſt erbeten. 
Zarrentin am Schaalſee (Meckl.). 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadt- und Amts verwaltung 
Simmern (Hunsrück) iſt die Stelle 


eines Verwaltungs- 
ungeſtellten 


zum 1. Oktober 1939 zu beſetzen. 
Verlangt werden gründliche Kennt- 
niſſe im Polizeiweſen und Ablegung 
der erſten Verwaltungsprüfung. 

Vergütung erfolgt nach Gruppe VII 
TO. A. Simmern iſt Kreisſtadt mit 
4000 Einwohnern, Ortsklaſſe A. 

Bewerbungsgeſuche mit lücken⸗ 
loſem Lebenslauf und beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, ſowie Nachweis 
der deutſchblütigen Abſtammung ſind 
umgehend an den Unterzeichneten 
einzureichen. 

Simmern (Hunsrück), 19. 8. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Für dte Gemeinde und Steuerkaſſe 
wird zum Antritt für möglichſt 
15. September 1939 ein 


Verwaltungsaſſiſtent, 


Beſoldungs gruppe A 8a, Ortsklaſſe B, 
geſucht. Bewerbungen mit Lebens ⸗ 
lauf, Zeugnisabſchriften, Lichtbild 
und Nachweis der ariſchen Ab- 
ſtammung werden von entſprechend 
vorgebildeten Beamten oder An- 
wärtern, die die Anſtellungsprüfung 
beſtanden haben, ſofort erbeten. 
Rabenſtein iſt Fremdenverkehrs⸗ 
gemeinde und Vorort von Chemnitz. 
Rabenſtein (Sachſen), 
am 25. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Bei der Stadtverwaltung Niemegk 
(Bezirk Potsdam) iſt zum 1. 1. 1940 
oder früher die Stelle eines 


Buchhalters 


für die Stadtkaſſe zu beſetzen. Be⸗ 
ſoldung erfolgt nach Gr. VII TO. A, 
Ortsklaſſe C. Bewerbungen mit den 
üblichen Unterlagen ſind ſofort ein⸗ 
zureichen. 

Der Bürgermeiſter. 


Für die ſtädtiſche Verwaltung 
Ueterſen (Holſtein) wird zu möglichſt 
baldigem Antritt ein 


Stadtſekretär 


geſucht. Beſoldung nach Gr. A 7a 
RB. Anſtellung nach ſechsmonatig. 
Probedienſtzeit und Vollendung des 
27. Lebensjahres auf Lebenszeit. 
Bewerber müſſen die 1. Verw.⸗Prüf. 
beſtanden haben. Erfahrungen im 
Rechnungsprüfungsweſen erwünſcht. 

Ueterſen tft an den Vororts ; 
verkehr mit Hamburg angeſchloſſen, 
hat ſtädtiſche Mittelſchule u. Staatl. 
Deutſche Oberſchule. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Lichtbild uſw. werden ſofort erbeten. 

Der Bürgermeiſter. 


Zum baldigen Dienſtantritt wird 
für Gemeindeverwaltung 


Verwaltungs⸗ 
angeſtellter . 
Stenotypiſtin 


geſucht. Vergütung Gruppe VIII bzw. 
VII der TO. A. Muldenſtein liegt in 
landſchaftlich ſchöner Gegend an der 
Eiſenbahnſtrecke Halle — Berlin. Voll⸗ 
ſtändige Bewerbungen bald. erbeten. 
Muldenſtein (Kr. Bitterfeld), 
den 25. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Beim hieſigen Kreiswohlfahrtsamt 
ſind ſobald wie möglich 


2 Angeſtelltenſtellen 


zu beſetzen. Es kommen nur Be⸗ 
werber in Frage, die über gute 
Kenntniſſe im Wohlfahrtsweſen ver⸗ 
fügen und in der Lage find, jelb- 
ſtändig zu arbeiten. Die Vergütung 
erfolgt nach Gruppe VII der Tarif- 
ordnung A für Gefolgſchaftsmitglieder 
im öffentlichen Dienſt. Bewerbungen 
ſind unter Beifügung der üblichen 
Unterlagen umgehend an den Unter- 
zeichneten einzureichen. 
Kyritz (Prignitz), 24. 8. 1939. 
Der Landrat 
des Ale Oſtprignitz. 


r. Prange. 


Fachvorſteherin 


zum 1. Okt od. ſpäter für die Haushaltungs- u. Mädchenberufsſchule geſucht. 
Fachrichtung: Hauswirtſchaft oder Nadelarbeiten 
(Schneidern oder Weißnähen). 


Die Schule beſitzt ein eigenes, neuzeitlich eingerichtetes Gebäude. 


Zum 


1. 1. 1940 iſt die Einrichtung einer Kinderpflegerinnenſchule beabſichtigt. 
Der Unterricht liegt faſt durchweg in den Vormittagsſtunden. 
Beſoldung: Gruppe III GBG. mit Stellenzulage von 900 RM. von 


der 5. Dienſtaltersſtufe an. 
lagen ſind umgehend einzureichen. 


Marienburg (Weſtpreußen). 


Bewerbungen mit den erforderlichen Unter- 


Der Bürgermeiſter. 


An der ſtädt. Mittelſchule in Quedlinburg — Ortsklaſſe B — iſt zum 
1. Januar oder zum 1. April 1940 die Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit den Lehrbefähigungen Phyſik, Chemie und Mineralogie ſowie ent ⸗ 


weder für Mathematik oder Engliſch zu beſetzen. 
Lichtbild und beglaubigten Zeugnisabſchriften bis zum 
15. September 1939 von ſolchen Bewerbern erbeten, die die 


Lebenslauf, 


Bewerbungen mit 


Gewähr 


dafür bieten, daß ſie jederzeit rückhaltlos für den nationalſozialiſtiſchen 


Staat eintreten. 


Quedlinburg, den 23. Auguſt 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 
Zu Oſtern 1940 ſind an der ſtädt. Mittelſchule in Herford (Weſtf.), 


40000 Einwohner (Gymnaſium, Oberſchule für Jungen, Oberſchule für 
Mädchen und Handelsſchule vorhanden), zu beſetzen: 


zwei Mittelſchullehrerſtellen 


für Werken / 
Zeichnen, 


Phyſik, Chemie, Biologie (Mathematik) u. möglichſt Leibesübungen, 


Werken / 


eine techniſche Lehrerinſtelle Zechen, 


Nadelarbeit und Leibesübungen. 


Bewerbungen mit den 


erforderlichen Unterlagen ſind bis zum 


1. Oktober 1939 dem Unterzeichneten einzureichen. 
Herford (Weſtf.), den 21. Auguſt 1939. 


der Dberbürgermeiſter. 


DieGGauamtsleitung der NS.⸗Frauen⸗ 
ſchaft, Abteilung Mütterdienſt, Gau 
Magdeburg / Anhalt, ſucht zum 1 ten 
Oktober 1939 


1 Bolfspflegerin, 
1 Sugendleiterin, 
1 techn., land wirtſchaftl. 


oder Gewerbelehrerin, 
evtl. als Kreisabteilungsleiterinnen. 
Bewerberinnen müſſen neben guten 
Fachkenntniſſen organiſatoriſch be ⸗ 
gabt fein. Anfangsgehalt 200 %% 
bis 225 N brutto. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild, 
ſowie Angabe von Referenzen ſind 
zu richten an die 
Gauamtsleitung der NS.⸗Frauen⸗ 
ſchaft, Abteilung Mütterdienſt, 

Gau Magdeburg /Anhalt, 

Deſſau, Friederikenplatz 57. 


Waldpädagogium Zobten 
(Bez. Breslau), ſucht z. 1. oder 15. 10. 


Lehrkraft 
f. Engliſch, Leibesübung. u. beliebige 
andere Fächer. Bewerbungen med. 
erforderl. Unterlagen u. Bild an den 
Leiter erbeten. 


An der katholiſchen Knaben und 
Mädchenſchule iſt eine 


Lehrerinnenſtelle 


zu beſetzen. Befähigung für den 
Turn, Sport- und Schwimm⸗ 
unterricht iſt erwünſcht. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild ſind bis 
ſpäteſtens 10. 9. 1939 einzureichen. 
Striegau (Schleſien), 19. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Dr. Scholz. 


Die ſtädtiſche Mittelſchule Grimmen 
(Vorpommern) ſucht für neu zu 
errichtende Schulſtelle 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerin 


(evtl. auch techniſche Lehrerin) 
mit beliebigen Fächern, aber mit 
Neigung für Handarbeit oder Turnen. 
Bewerbungen mit Angabe der Fächer 
und Intereſſengebiete ſind baldigſt 
an den Unterzeichneten einzureichen. 

Grimmen iſt Kreisſtadt, 25 km bis 
zur Univerſitätsſtadt Greifswald und 
26 km bis zum Rügendamm an der 
Eiſenbahnhauptſtrecke Berlin —Stral⸗ 
ſund. Sehr gute Schulverhältniſſe. 

Grimmen, den 23. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen Knabenmittelſchule 
iſt vorausſichtlich zum 1. Okt. 1939 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


zu beſetzen. Erwünſcht: Lehrbe- 
fähigung oder Neigung für Zeichnen 
und Werkunterricht. 

Bewerbungen mit Zeugnisabſchr., 
Lebenslauf und Lichtbild find mög⸗ 
lichſt umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. 

Bürgermeifter Torgau, 
am 21. Auguſt 1939. 


Im Interesse der 


Stellensuchenden 


bitten wir die Empfänger von Be- 
werbungsschreiben, diese den Ab- 
sendern baldmögl. zurückzuschicken, 
besonders wenn wertvolle Bei- 
lagen verlangt und eingesandt sind 


Bei der Kreiskommunalverwaltung Militſch (Bezirk Breslau) iſt ab 
ſofort, ſpäteſtens zum 1. Oktober 1939, die 


Stelle des Leiters des Kreisbauamtes 


mit einem Tiefbauer, der gleichzeitig ausreichende Kenntnis im Hochbau 
(einſchl. Baupolizei), Stedlungs- und Planungsweſen nachweiſen muß, 
auf Lebenszeit zu beſetzen. Der Bewerber muß mehrjährige Straßen- 
baupraxis hinter ſich haben. Außerdem wird Wert gelegt auf eine tüchtige, 
verwaltungstechniſch und organiſatoriſch befähigte, arbeitsfreudige Per⸗ 
ſönlichkeit. Im übrigen muß der Bewerber die Erfüllung der perſön⸗ 
lichen Vorausſetzungen nachweiſen, die im Deutſchen Beamtengeſetz für 
die Ernennung von Beamten vorgeſchrieben ſind. 

Militſch iſt Ortsklaſſe 8. Die Bezahlung der Stelle erfolgt aus 
Gruppe A 4b? der Reichsbeſoldungsordnung. Den bis zum 1. Sep; 
tember 1939 einzureichenden Bewerbungen find beizufügen: ein aus ⸗ 
führlicher, ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf, Belege über die bisherige Tätig · 
keit unter Beifügung beglaubigter Zeugnisabſchriften, ein politiſches 
Führungszeugnis und der Nachweis über die ariſche Abſtammung ſowie 
ein Lichtbild aus neueſter Zeit. Bewerbungen von Perſonen, die nicht 
eine erfolgreich abgeſchloſſene Fachſchulausbildung nachweiſen, werden 
nicht berückſichtigt. 

Militſch (Bezirk Breslau), den 17. Auguſt 1939. 

Der Landrat. (Kommunalverwaltung.) 


Ausſchreibung Nr. 53. 


Für die Bauſtoffprüfungsanſtalt des Hafenbaureſſorts der 
Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven werden zum möglichſt baldigen 
Dienſtantritt geſucht: 


„eine techniſche Hilfskraf 


techniſchen Betriebes, 
zur Durchführung 


b) eine techniſche Hilfskraft von Sonderauf⸗ 


gaben auf dem Gebiete techniſcher Verſuche, 


ein Chemotechniker für das chemiſche Labora⸗ 


torium. 

Zu a). Es wollen ſich nur Bewerber melden, die das Ab- 
gangszeugnis einer Staatsbauſchule beſitzen und über beſondere 
Kenntniſſe auf dem Gebiete der Bauſtoffprüfung (Zement, Beton, 
Holz, Steine und verwandte Bauſtoffe) verfügen, oder durch ent- 
ſprechende Vorbildung und längere Tätigkeit in verantwortlicher 
Stellung gute Erfahrungen auf dieſem Gebiet nachweiſen und dem 
Betrieb ſelbſtändig vorſtehen können. 

Zu b). Verlangt wird Eignung und Neigung zu techniſch⸗ 
wiſſenſchaftlicher Arbeit. 

Zu c). Es kommen nur Bewerber in Betracht, die flott und 
zuverläſſig ſind im Analyſieren von Zement, Mörtel, Waſſer, Beton 
und anderen Stoffen und die über entſprechende theoretiſche 
Kenntniſſe verfügen. 

Geboten wird entwicklungsfähige Dauerſtellung. 

Der Dienſtvertrag wird auf der Grundlage der für öffentliche 
Betriebe geltenden Beitimmungen (insbeſondere AUTO. TO. A, 
Umzugskoſtengeſetz) abgeſchloſſen. Die Bezahlung erfolgt nach 
Vergütungsgruppe Va oder Vla der TO. A, je nach Vorbildung 
und Vortätigkeit. 

Bewerber, die den Vorausſetzungen für Beſchäftigung bei einer 
Reichsbehörde entſprechen, wollen ihr Geſuch mit ausführlichem 
Lebenslauf (auch Familienſtandangabe), Zeugnisabſchriften, Lichtbild, 
Angabe des früheſten Dienſtantritts, der jetzigen Beſchäftigungsſtelle 
und des bisherigen Nettoeinkommens richten an die 


Kriegsmarinewerft Wilhelmshaven, Hafenbaureſſort, Kaiſerſtr.78 


für die Leitung 
des allgemeinen 


Die Bauverwaltung in Bremen ſucht für das Waſſerwirtſchaftsamt 
zum ſofortigen Eintritt 


einen Kulturbautechniker. 


Die Beſoldung erfolgt nach Verg.⸗Gr. VIa TO. A. Bewerbungen mit 
ausführlichem Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisabſchriften, Nachweis der 
ariſchen Abſtammung (gegebenenfalls auch für die Ehefrau) find bei 
dem Perſonalreferenten der Behörden für Arbeit und Technik, Bremen, 
Bauhof, einzureichen. g 

Bremen, den 18. Auguſt 1939. 


Das Staatliche Perſonalamt. 


Techniſche Hilfskraft 


zur Bearbeitung von Seeſchiffsvermeſſungsangelegenheiten ſofort 
geſucht. Bei Bewährung längere Beſchäftigungsdauer. Angebote 
mit Lebenslauf, Zeugniſſen und Gehaltsanſprüchen zu richten an 


Preußiſches Waſſerbauamt Emden. 


Städtiſche Oberfchule für Mädchen, 
ſprachliche u. hauswirtſchaftl. Form, Landsberg (Warthe). 
Geſucht zum 1. bzw. 15. Oktober 1939 


eine techniſche Lehrerin 


für Leibesübungen. 


Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen. 


Der Oberbürgermeifter. 


An der hieſigen gewerblichen Berufsſchule ſind zum 1. Oktober 1939 
oder ſpäter folgende Planſtellen zu beſetzen: 


1 Gewerbeoberlehrer 
1 Gewerbeoberlehrerin 


Beſoldung nach Gruppe Ill des G 
Induſtrieſtadt mit 32000 Einwohnern — 1500 Berufsſchülern. 


BG. 


Fachrichtung: Metall- oder Holz⸗ 
gewerbe. 
Fachrichtung: Nadelarbeit oder 
Hauswirtſchaft. 

Aſchersleben iſt aufſtrebende 
Orte ⸗ 


klaſſe B. Bewerbungen mit den erforderlichen Unterlagen (Lichtbild) ſind 


zu richten an den 


Oberbürgermeiſter in Aſchersleben am Harz. 


———— — — zen 
. 


Wald⸗ Pädagogium Zobten, 
Bez. Breslau, ſucht z. 1. oder 15. 10. 


Lehrkräfte 


f. neuere Sprachen- u. Leibesübung., 
bzw. f. Mathematik u. Naturwiſſen⸗ 
ſchaft. Angeb. m. d übl. Unterlag. u. 
Bild an den Leiter erbeten. 


für Mathematik und Naturwiſſen⸗ 
ſchaften oder Neuere Sprachen zum 
1. 10. oder ſpäter. Bewerbungen 
mit Gehalts forderungen an den 
Leiter der höheren Privatſchule 
Neuhaus (Elbe). 


An der ſtaatlich anerkannten 
Mittelſchule für Jungen u. Mädchen 
in Bad Lauterberg (Harz) iſt zum 
1. Oktober dieſes Jahres 


eine Mittelſchul 
lehrerſtelle 


zu beſetzen. Erforderlich iſt die 
Lehrbefähigung bzw. unterrichtliche 
Einſatzmöglichkeit in mindeſtens zwei 
von folgenden Fächern: Leibes 
erziehung, Muſik, Chemie ⸗Phyſik, 
Geſchichte, Erdkunde und Latein. 
Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen und Lichtbild find bald⸗ 
möglichſt an mich einzureichen. 
Bad Lauterberg (Harz), 
den 19. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 
Hachmeiſter. 


Bauſchule für Waſſerwirtſchaft 
u. Kulturtechnik (Fachſchule) in Siegen (Weſtf.) 
| 


verbunden mit Straßenbauſchule, ſucht für fofort 


Diplom-Ingenieur als Lehrkraft 


für Tiefbau, Straßenbau, Vermeſſungsweſen uſw., ferner 


Studien⸗Aſſeſſor 


für Naturwiſſenſchaften und mathematiſche Fächer. 


Bei Bewährung erfolgt Anſtellung als Studienrat. 


Bewerber wollen die heute allgemein verlangten Be⸗ 
werbungsunterlagen mit Lichtbild umgehend einreichen. 


Siegen (Weſtfalen), den 18. Auguſt 1939. 
der Landrat. 


Weihe. 


„An der öffentlichen Mittelfchule 
für Knaben u. Mädchen in Heinrichs 
walde iſt zum 1. Okt. 1939 die Stelle 


einer Mittelſchullehrerin 


oder 


eines Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung in Deutſch und 
Engliſch zu beſetzen. Erwünſcht iſt die 
Eignung für den Unterricht in Muſik 
oder Zeichnen und Werken bzw. in 
Hauswerk. Bewerbungen mit den 
erforderlichen Unterlagen nebſt Qicht- 
bild ſind umgehend an den Unter⸗ 
zeichneten einzureichen. Beſoldung 
nach MBG., Ortsklaſſe C. Der Kreis- 
ort Heinrichswalde liegt 14 km von 
Tilſit entfernt an der Bahnlinie 
Königsberg — Tilſit und gehört feiner 
Schönheit und Sauberkeit wegen zu 
den oſtpreußiſchen Muſterorten. In 
feiner allernächſten Umgebung er- 
ſtrecken ſich weit ausgedehnte, ſchöne 
Staatsforſten. — Elchrevier. 
Heinrichswalde (Oſtpr.), d. 25 8.39. 
Der Bürgermeiſter. 


Für ein kleines Erziehungsheim, 
in welchem 50 bis 60 ſchulpflichtige 
Knaben erzogen werden, wird 


ein Lehrer 
oder eine Lehrerin 


geſucht. Meldungen mit Zeugniſſen 
und Gehalts anſprüchen find an den 

Vorſteher des Stephansſtiftes 
Paſtor Wolff in Hannover- Kleefeld 
zu richten. 


Für das Baupolizeiamt wird zum baldigen Antritt ein 


Hochbautechniker 


mit abgeſchloſſener Baugewerksſchulbildung zur Prüfung 


u. Ueberwachung der Bauvorhaben geſucht. Bewerbungen 
mit Angabe der Gehalts anſprüche, Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften und Nachweis der ariſchen Abſtammung 
find zu richten an Abteilung J. 


Koblenz, den 22. 8. 1939. 
Der k. Dberbürgermeiſter. 


Die Stelle des 


techniſchen Leiters 
der Städtiſchen Betriebswerke 


in Mölln in Lauenburg iſt baldigſt zu beſetzen. In Frage kommt 
nur eine tüchtige organiſatoriſch und verwaltungstechniſch befähigte und 
verantwortungsbewußte Perſönlichkeit, die in allen Fragen der Strom-, 
Gas- und Waſſerverſorgung erfahren iſt. Für das Gas⸗ und Waſſerfach iſt 
eine abgeſchloſſene Fachprüfung (Technikum) erforderlich. Die Beſoldung 
erfolgt nach Gruppe IV RTO. A. Werkwohnung tft vorhanden. 

Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniſſen, Lichtbild und ariſchem 
Nachweis ſind beim Unterzeichneten einzureichen. 

Mölln (Lauenburg), den 25. Auguſt 1939. 


Der Bürgermeiſter. Dr. Schröder. 


. Bei der Stadtverwaltung Recklinghauſen, 88 000 Einwohner, 
Ortsklaſſe A + 3% örtlicher Sonderzuſchlag, find 


zwei Tiefbautechnikerſtellen 


mit theoretiſchen und praktiſchen Erfahrungen im Straßen- bzw. 
Kanalbau (Angeſtelltenſtellen, bei Bewährung Dauerſtellung) zu 
beſetzen. Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va der Tarifordnung A. 
Uebernahme in das Beamtenverhältnis iſt bei Bewährung nicht 


ausgeſchloſſen. Bewerber mit abgeſchloſſener Reifeprüfung an 
einer höheren techniſchen Lehranſtalt und gründlichen Erfahrungen 
wollen ausführliche Bewerbungsunterlagen in der üblichen Form 
mit Lichtbild und Angabe des früheſten Eintritts zeitpunktes mög ; 
lichſt umgehend einreichen. Perſönliche Vorſtellung ohne vorherige 
Aufforderung zwecklos. 

Recklinghauſen, den 23. Auguſt 1939. 


der Oberbürgermeiſter. 


Das Schätzungsamt für den Stadtkreis Kaſſel und Grundwertamt 
der Stadtverwaltung ſucht 


zwei jüngere Hochbautechniler, 


die das Reifezeugnis einer höheren Techniſchen Lehranſtalt beſitzen und 
praktiſche Erfahrung im Hochbau haben. Die Beſchäftigung erfolgt 
zunächſt im Tarifangeſtelltenverhältnis. Zahlung der Vergütung erfolgt 
nach Tarifordnung A für den öffentlichen Dienſt. Im Rahmen der 
geſetzlichen Vorſchriften iſt die ſpätere Uebernahme in das Beamten- 
verhältnis möglich. — Bewerbungsgeſuche mit Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften ſowie Nachweis der ariſchen Abſtammung, ggf. auch 
für die Ehefrau, und Angaben über das Verhältnis zur NSDAP. find 
bis 15. 9. 1939 einzureichen. 


Der Oberbürgermeiſter. gez. Lah meyer. 


Kennen Sie ſchon die „Fortbildung?“ 


Zivil- und Verſorgungsanwärter, die beſtrebt ſind, 
ihre Fach- und Allgemeinbildung zu vertiefen und ſich 


auf die nötigen Prüfungen vorzubereiten, verlangen eine 
Probenummer der Fachzeitſchrift „Fortbildung“ vom 


Verlag der „Fortbildung“, Berlin 6. 42 


Brandenburgſtr. 21 — Fernſpr. 61 35 22 


Städtiſche Mittelſchule Hofheim 
am Taunus. 
Zum 1. Okt. 1939 wird ein jüngerer 


Mittelſchullehrer 


mit der Lehrbefähigung in Engliſch 
geſucht. Als zweites Fach kommen be⸗ 
vorzugt Deutſch oder Geſchichte in 
Frage. Der Bewerber muß bereit und 
befähigt ſein, den Unterricht in der 
Leibeserziehung zu erteilen. Hofheim 
(Taunus), Ortsklaſſe A, ein Luftkur⸗ 
ort, liegt am Fuße des vielbeſuchten 
Hochtaunus und unmittelbar vor den 
Toren von Frankfurt (Main). Mit 
Wiesbaden beſteht ſtändige Poſt⸗ 
omnibus verbindung. 

Bewerbungen m. d. erforderlichen 
Unterlag., Zeugniſſen u. Nachweiſen 
und einem Lichtbild auch von ſolchen 
jüngeren Volksſchullehrern, die unter 
Nachweis bereits geleiſteter Vorar⸗ 
beiten ſich bindend verpflichten, ſofort 
nach der Neuordnung der Mittelſchul⸗ 
lehrerprüfung in den genannt. Fächern 
die Lehrbefähigungen zu erwerben, 
ſofort erbeten an den Unterzeichn. 

Hofheim (Taunus), d. 20 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der hieſigen anerkannten Mittel 
ſchule iſt zum 1. Oktober d. J. die 
Stelle eines 


Mittelſchullehrers 


mit Lehrbefähigung in Biologie in 
Verbindung mit Erdkunde oder Ge- 
ſchichte zu beſetzen. Gewünſcht iſt 
ferner Eignung für Zeichnen u. Muſik. 
Bewerbungen mit den erforderlichen 
Unterl. nebſt Lichtbild ſind ſpäteſtens 
bis zum 5. September 1939 beim 
Unterzeichneten einzureichen. Leſum 
(7500 Einwohner) iſt ein ſtark auf. 
ſtrebender Wohnort vor den Toren 
der Hanſeſtadt Bremen, die von hier 
mit der Reichsbahn in 20 Minuten, 
mit der Straßenbahn in 45 Minuten 
zu erreichen iſt. 

Leſum (Bez. Bremen), 19.8.1939. 


Der Bürgermeiſter. 
Köſter. 


An den Volksſchulen in Halberſtadt 
Garz) iſt eine 


Lehrerinſtelle 


zu beſetzen. Bewerbungen mit aus⸗ 
führlichem Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften, den 
Nachweiſen der ariſchen Abſtammung 
und der bisherigen Betätigung in 
der NSDAP. u. ihren Gliederungen, 
ſind dem Unterzeichneten umgehend 
einzureichen. Das politiſche Zu⸗ 
verläſſigkeitszeugnis iſt von der zu- 
ſtändigen Kreisleitung der NSDAP. 
zur unmittelbaren Einſendung an 
mich anzufordern. Meldeſchluß 
15. September 1939. Perſönliche 
Vorſtellungen ohne beſondere Auf . 
forderungen ſind zwecklos. 
Halberſtadt, den 21. Auguſt 1939. 
Der Oberbürgermeiſter. 


Mittelſchule Bramſche ſucht 


Mittelſchullehrerin 


für Engliſch, Leibesübungen u. mög⸗ 
lichſt Nadelarbeit und Haus wirtſchaft. 
Bewerbungen ſofort an den Bürger- 
meiſter. Bramſche liegt in landſchaft⸗ 
lich reizvoller Gegend mit guten Ver ⸗ 
kehrs verbindungen. Antritt möglichſt 
zum 1. Oktober 1939. 

Bramſche b. Os nabrück, 14. 8. 1939. 

Der Bürgermeifter. 
Gaus mann. 


An der Mädchen⸗Mittelſchule iſt 


eine Mittelſchul⸗ 
lehrerſtelle 


mit Lehrbefähigung für Engliſch und 
Geſchichte zu beſetzen. Die Fähigkeit 
zur Erteilung von Muſikunterricht 
iſt erwünſcht, jedoch nicht Bedingung. 

Bewerbungen mit Nachweis der 
ariſchen Abſtammung, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften, Lebenslauf und 
Bild ſind umgehend einzureichen. 

Strehlen (Schleſien), 23. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


An der Freiherr vom⸗Stein⸗Schule 
(Oberſchule für Mädchen, hauswirt⸗ 
ſchaftliche Form) in Goldap (Oſt⸗ 
preußen) iſt zum 1. Oktober 1939 
die Stelle einer 


techniſchen Lehrerin 


(Leibesübungen, Handarbeit, er- 
wünſchtes Fach Haus wirtſchaft) zu 
beſetzen. Bewerbungen mit aus⸗ 
führlichem Lebenslauf, beglaubigten 
Zeugnisabſchriften und Lichtbild 
werden umgehend erbeten. 

Goldap (Oſtpreußen), 21. 8. 1939. 


Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen: 
einen jungen Erzieher 


für ca. 20 ſchulpfl. Jungen, praktiſche 
Begabung und Kenntniffe in land⸗ 
wirtſchaftlichen Arbeiten erwünſcht; 


eine Erzieherin 
(Kindergärtnerin od. Hortnerin), 
ebenfalls für eine Jungengruppe, die 
von zwei Erzieherinnen geleitet wird. 

Beſoldung nach Reichstarif. 

Näheres durch die Leitung. 
Erziehungsheim zum Fiſchhaus, 
Poſt Hermannsfeld ib. Meiningen 
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zum 1. Oktober 1939 eine 
kinderliebe ö 


Hauslehrerin 
oder Abiturientin 


für zwei 12 jähr. Mädels. Zeug- 

niſſe, Bild und Gehaltsanſprüche 

einſenden an Frau i 

Ilſe Birnbaum geb. von Bonin, 
Altendorf bei Dargislaff 
über Greifenberg (Pomm.). 


G 
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LILIU 


Für den Knabenhof des Stephans- 
ſtiftes in Hannover Kleefeld wird 
wegen Erweiterung zu ſofort oder 
ſpäter noch eine 


Erzieherin 


geſucht, die in der Betreuung ſchulpfl. 
Knaben erfahren iſt. Meldungen mit 
Zeugniſſen u. Gehaltsanſprüchen ſind 
zu richten an den 

Vorſteher des Stephansſtiftes 
Paſtor Wolff in Hannover ⸗Kleefeld. 


Suche jetzt zum Herbſt für 10. 
jähr. Tochter (Sexta, Engliſch) 


Hauslehrer (in). 


Gräfin Bernſtorff, Jaſebeck 
bei Dannenberg an der Elbe 
(Hannover). 


DITYYYYYILIITITYYYYYY 

Zur Unterſtützung des Stadtbau⸗ 
rates für die Stadtplanung wird 
ein jüngerer 


Rplom⸗Ingenieur 


zum 1. Januar 1940 (evtl. früher) 
eingeſtellt. Bewerber, die praktiſche 
und theoretiſche Kenntniſſe in dieſem 
Aufgabengebiet beſitzen, werden ge · 
beten, ihre Bewerbung mit allen 
Unterlagen ſowie Lichtbild ſofort 
einzureichen. Die Vergütung richtet 
fi) nach Gruppe II Tarifordnung A. 
Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Altenburg (Thür.). 
oo...ueoeseeu0080899008 


Zum möglichſt baldigen Antritt 
werden geſucht: 


ein Bauaſſeſſor 
oder Niplomingenieur 


in Vergütungsgruppe III TO. A für 
die Entwurfsbearbeitung und Bau- 
leitung eines größeren Wehrbaues u. 
umfangreichen Nebenaus führungen; 


ein Tiefbautechniker 


in Vergütungsgruppe VII / VI TO. A. 
Für Außendienſt außertarifliche Zu⸗ 
lage. Beſchäftigungsdauer: voraus- 
ſichtlich bis 1943. 
Waſſerſtraßenamt 
(Neubauabtlg.), Verden (Aller). 


Bei der Kreiskommunalverwaltung 
in Calbe (Saale) iſt die Stelle eines 


Technikers, 


der beſondere Kenntniſſe und Er- 
fahrungen im Hoch- und Tiefbau 
befigen muß, zu beſetzen. Be⸗ 
dingung: abgeſchloſſene Baugemerf- 
ſchulbildung bzw. abgeſchloſſene 
Mittelſchulbildung u. vierſemeſtriger 
Beſuch einer techniſchen Hochſchule. 
Beſoldung erfolgt nach Gruppe Va 
TO. A, bei Bewährung nach Gr. IV 
TO. A, Ortsklaſſe C. Im übrigen 
beſteht die Möglichkeit der Anſtellung 
als Kreis bauinſpektor, Beſoldungs⸗ 
gruppe A4c?, mit Beförderung zum 
Kreisbaumeiſter, Beſoldung nach 
Gruppe A4 b? RBO. 
Bewerbungen mit Lichtbild, Le⸗ 
benslauf, beglaubigten Zeugnis ⸗ 
abſchriften, Nachweis der ariſchen 
Abſtammung und politiſchem Zu- 
verläſſigkeitszeugnis ſind bis zum 
15. 9. 1939 bei mir einzureichen. 
Calbe (Saale), 26. Auguſt 1939. 
Der Landrat. 


Für ſofort geſucht, ein jüngerer 


Hoch⸗ oder Tiefbau⸗ 
techniker sa #3 


mit guten zeichneriſchen und ſtatiſchen 
Fähigkeiten, Abſchlußzeugnis einer 
anerkannten höheren techniſchen Lehr · 
anſtalt und praktiſchen Erfahrungen. 
Gehalt nach Leiſtung u. näherer Ver⸗ 
einbarung auf Grund der Va TO. A. 
Bewerber müſſen ariſcher Ab⸗ 
ſtammung fein, gaf. auch die Ehe- 
frau, und Gewähr dafür bieten, daß 
ſie jederzeit rückhaltlos für den 
nationalſozialiſtiſchen Staat eintreten. 
Bewerbungen mit Lichtbild, ſelbſt 
geſchriebenem Lebensl., Zeugnisab- 
ſchriften, Verſicherung der politiſchen 
und polizeilichen Unbeſcholtenheit 
ſind an den Unterzeichneten zu richten. 
Der Bürgermeiſter 
der Stadt Zons (Rhein) 
und des Amtes Nievenheim. 


Drahkliſche Kaſſenvordrucke 


für alle Derwaltungsbehörden 


Preis je Ausgabe⸗Art in RA 


Papier 
10100 500 1000 
Stück Stück Stück Stück 


Karton 


10 | 100 | 500 | 1000 
Stück Stück Stück Stück 


Vordruck 


Ausgabe-Anweifungen: | | | 


Ausgabe-Anweiſung DIN A4 2,10 9,00 15,00 
Ausgabe-Anweiſung DIN A5 1,40 6,00 10,00 
Ausgabe-Anweiſung für mehrere 

Verrechnungsſtellen DIN A4 2,10 9,00 15,00 


Sammel-Ausgabe-Anweiſung 
(mehrere . DIN A4 

Jahres- Ausgabe- Anweiſung für 
monatliche Zahlungen (für Ge⸗ 
meinden mit Prüfungsamt), mit 
Eindruck für 


3,50 


Sozialrentner-Unterſtützung 
DINA 2,10 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
0,30 2,10 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
Pflegegeld DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
ae -Unterſtützung DIN A4 0,30| 2,10, 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
. (neutral, für Dienſt⸗ 
aufwandsentſchädigungen uſw.) 
DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
ee (neutral, eingerichtet 
zum Eintragen der gegebenenfalls 
vorkommenden Abzüge bei Ent⸗ 
ſchädigungen uſw.) DIN A4 0,30 2,10 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
Jahres-Ausgabe-Anweiſung (für 
Gemeinden ohne Prüfungsamt) 
mit den gleichen Eindrucken wie 
A 1001—6 A4 0,30 2,10! 9,00 15,00 3,15 13,50 22,50 
Jahres- Ausgabe - Anweiſung für 
wöchentliche Zahlungen DIN A4 0,50 3,50 15,00 25,00 


Tageszuſammenſtellun 
Jahres- Ausgabe - 


zu den 
nweiſungen 
DIN A3 


hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres- Ausgabe - Anweiſung für 
eitungsgelder (mit Eindrud von 
855750 DIN A3 
ieee über 
ienſtbezüge DIN A4 
ee eee, 


A4 
Wertpapier-Ausgabe-Anweiſung 
DIV A4 


Verſtärkungs- oder Dedungsmittel- 
Übertragungsanweiſung DIN A4 
Reiſekoſtenrechnung (Erſtattung 
von Dienftreifetoften) DIN A4 


Einnahme-Anweifungen: 
Einnahme-Anweiſung DIN A4 


Einuahme-Anweifung DIN A5 
Sammel-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 


0,30 
0,20 
0,30 
0,50 
44 0,30 
Kleinrentner-Unterſtützung / Hilfe 
ö DIN A4 


Sammel-Einnahme-Anweifung 
(Hebelifte) DIN A3 
hierzu Einlagebogen DIN A3 
Jahres-Einnahme-Anweiſung (für 
monatlich wiederkehrende Zah⸗ 
lungen) DIN A4 
Einnahme-Ausfall-Anweiſung 
DIN A4 
Wertpapier-Einnahme-Anweiſung 
DIN A4 


Reſteinnahme Beleg DIN A4 
Einziehungs-Anweiſung für Wohl⸗ 
fahrtsämter (vorläuf. Einnahme⸗ 
Anweiſung zur Einziehung frag» 
licher Eingänge) DIN AA 
Geldeingang ohne Anweiſung 
(Anzeige) DIN A5 
dto. verbunden mit Einnahme- 
Anweiſung DIN A5 
Empfangsſchein DIN A5 
Haushaltsüberwachungsliſte: 
Einnahme DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 


A106 
A 106 u 


A120 1,40 


941012 3,50 15,00 25,00 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00 4,50 119,50 32,50 


A101 | Ausgabe Gaushaltsbeſtände find 
nach Berückſichtigung der Zahlun⸗ 
gen, Aufträge, Vorſchüſſe u. a. aus 
einer Spalte abzuleſen) DIN A4 
hierzu Anlage- bzw. Fortſetzungs⸗ 
bogen DIN A4 


3,50 15,00 25,00 0.65 4,50 19,50 32,50 


3,50 15,00 25,00 065 4,50 19,50 32,50 


Die einfachen, praktischen Vordrucke sind zum Teil völlig neuartig- 
zweckvoll angelegt und erleichtern die Kassenarbeit wesentlich. Recht- 
zeitige Bedarfsdeckung, vor allem für das neue Rechnungsjahr, 
empfiehlt sich darum sehr. — Mustermappen kostenlos! 


verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. (Abt. Dordruclager) 
Berlin SW 68, Brandenburgſtraße 21 


In der Hochbauabteilung meines 
Stadtbauamtes iſt die Stelle eines 


Stadtbauinſpektors 


ſofort zu beſetzen. Beſoldung nach 
Gruppe A4c?, Ortsklaſſe B. Be- 
werber, die eine höhere techniſche 
Lehranſtalt abſolviert und mehr⸗ 
jährige Berufserfahrungen geſammelt 
haben, werden gebeten, ihre Be⸗ 
werbung mit allen Unterlagen um⸗ 
gehend einzureichen. Dabei iſt an⸗ 
zugeben, wann früheſtens Dienſt⸗ 
antritt möglich iſt. 


Der Oberbürgermeiſter 
der Stadt Altenburg (Thür.). 


Ein Hochbautechniler 


für das Stadtbauamt, Vergütung 
nach Gr. Vla bzw. Va TO. A, und 


zwei Verwaltungs⸗ 
angeſtellte 


für die Hauptverwaltung und das 
Rechnungsprüfungsamt, Vergüt. 
nach Gr. VII TO. A, geſucht. 
Bewerbungen mit d. üblichen Unter⸗ 
lagen ſind einzureichen an den 
Bürgermeifter der Stadt 
Teltow bei Berlin. 


Bei der Stadtverwaltung Wilſter 
iſt ſofort eine 


Stadtſekretärſtelle 


zu beſetzen. Die Beſoldung erfolgt 
nach Gruppe A7 a der RBO., Orts- 
klaſſe C. Die Probedienſtzeit beträgt 
6 Monate. Bewerber muß die 
erſte Verwaltungsprüfung abgelegt 
haben. Erwünſcht ſind praktiſche 
Erfahrungen auf dem Gebiete des 
Regiſtraturweſens, der Fürſorge 
und Polizeiverwaltungsangelegen⸗ 
heiten. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften und Licht⸗ 
bild ſind umgehend einzureichen. 


Wilſter (Holſtein), 24. Auguſt 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Leipzig Berufs genoſſenſchaft 
» fucht befähigten An⸗ 
wärter f. d. mittl. gehobenen Dienſt 
3. 1. 10., evtl. auch ſpäter. Bei Bewähr. 
bald. penſionsfäh. Anſtell. Lückenloſe 
Bewerbg. m. Zeugnisabſchr. erb. u. 
Ga. L. 599 an Ann.⸗Exped. Carl 
Gabler Gmbh, Leipzig C1, Europahs. 


Bei der landrätlichen Verwaltung 
Anklam iſt ſofort die Stelle eines 
tüchtigen 


Verwaltungsgehilfen 


zur Aushilfe zu beſetzen. 
Beſoldung erfolgt nach Ver⸗ 

gütungsgruppe VIII TO. A. 

Meldungen an den 


Landrat in Anklam. 


Stenotypiſtin 


zum baldigſten Antritt gelucht. 
Maſchinenſchreiben und Beherrſchung 
der Kurzſchrift Bedingung. Schrift⸗ 
liche Bewerbungen unter Beifügung 
von Lebenslauf und Zeugniſſen an 
den Bürgermeiſter der Stadt Neu- 
ſtadt⸗Glewe in Mecklenburg. 


Neuſtadt⸗Glewe, 24. 8. 1939. 
Der Bürgermeiſter. 


Die Stadtverwaltung Gladbeck (Weſtfalen), 60000 Einwohner, ſucht 


mehrere Stadtinſpektoren. 


Die Bewerber müſſen die Verwaltungsprüfung II abgelegt haben. 
Die Beſoldung erfolgt nach der Gruppe A4 c? RBO. Gladbeck gehört 
zur Ortaklaſſe A mit einem örtlichen Sonderzuſchlag von 3 %. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, 
beglaubigten Zeugnisabſchriften und Abſtammungsnachweis) find ein ⸗ 
zureichen an den 


Dberbürgermeiſter der Stadt Gladbeck (Weſtfalen). 


Für die Verwaltung der ſtark aufſtrebenden Stadt Pölitz b. Stettin 
wird zum baldmöglichſten Dienſtantritt geſucht 


ein Verwaltungsangeſtellter 


für das Hauptamt, Vergütung nach Gr. VII TO. A, bei Bewährung Ueber⸗ 
führung nach Gr. VIb TO. A. Bevorzugt werden Bewerber mit Erfahrungen 
in der allgemeinen und der Grundſtücks verwaltung. 

Pölig, Ortsklaſſe B, zwiſchen Stettin und Swinemünde, hat günſtige 
Eiſenbahn und Dampferverbindungen nach Stettin und den Oſtſeebädern 
und Aufbauſchule. 


Um Unterbrechungen in der Zusendung der 


Schwartzschen Vakanzen - Zeitung 


zu vermeiden, bitten wir, die Neubestellung recht bald vornehmen 
zu wollen, soweit dies nicht schon geschehen ist. Bezugspreis: Durch 
die Postämter oder direkt von der Geschäftsstelle (unter Streifband) 
monatlich 1,80 RM. 

Bei Postbestellungen, die jede Postanstalt oder auch der Bestell- 
briefträger annimmt, empfiehlt es sich, den Titel der Zeitung genau 
anzugeben, möglichst unter Vorlegung eines Exemplars unserer 
Zeitung. Der Postbezug ist vorteilhafter als der direkte. 
Der Besteller spart Porto für die sonst nötige Geldüberweisung an 
die Geschäftsstelle und sonstige Mühen. Postbestellungen können, 
an das zuständige Postamt gerichtet, unfrankiert in jeden Briefkasten 
gesteckt werden, worauf das Bestellpersonal den Betrag kostenfrei 
einzieht und vor Ablauf der Bezugszeit erinnert bzw. eine neue 
Quittung vorlegt. Postbestellungen sind keinesfalls beim Verlage 
anzumelden. Wird Kreuzbandsendung direkt von der Geschäftsstelle 
gewünscht, so abonniert man durch Einsendung des Betrages für 
eine bestimmte Zeit im voraus mittels Zahlkarte auf Postscheck- 
konto Berlin Nr. 41286. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 


lagen umgehend an den 


Bewerbungen nebſt Lichtbild und üblichen Unter- 


Bürgermeiſter der Stadt Pölitz (Pommern). 


Zum 1. Oktober d. J. iſt in der 
Gemeindeverwaltung Mahlow (Kreis 
Teltow) eine N 


Angeſtelltenſtelle 


neu zu beſetzen. Beſoldung nach 
VII TO. A. Kenntniſſe im Standes⸗ 
amts- und Kaſſenweſen erwünſcht. 


Für die hieſige Stadtverwaltung wird 


ein Stadtſekretär 


mit guten Kenntniſſen in Gteuer- 
und Finanzſachen geſucht. Be⸗ 
foldungsgruppe A7 a RBO., Orts- 
klaſſe C. 1. Verwaltungsprüfung er- 
wünſcht. Bewerbung mit den er- 
forderlichen Unterlagen, Lichtbild 
und Angabe des früheſten Antritts- 
termines iſt umgehend einzureichen 


n den 
Bürgermeiſter in Artern (Unſtr.). 


Zum alsbald. Dienſtantritt werden 
geſucht: 


2 Angeſtellte 


für das Kreiswohlfahrts⸗ und 
Jugendamt, 


1 Angeſtellter 


für das Rechnungs- und Ge- 
meindeprüfungsamt, 


1 Stenotypiſtin 


für die Hauptverwaltung. 
Vergütung: Gr. VII bzw. Gr. VIII 
TO. A. Bewerbungen m. d. üblichen 
Unterlagen u. Lichtbild ſind ſpäteſtens 
bis zum 10. 9. 1939 einzureichen. 
Lüneburg, den 25. Auguſt 1939. 


Der Vorſitzende 
des Kreisausſchuſſes. 
J. V.: Stahl. 


Die Stadt Bublitz (Pommern) ſtellt 
ſofort für die Gemeindepolizei noch 


einen Polizei⸗ 
„hauptwachtmeiſter 


Geeignete Bewerber wollen 
umgehend ihre Bewerbungsunter- 
lagen dem Herrn Polizeipräſidenten 
(Vormerkungsſtelle für den Polizei⸗ 
dienſt) in Potsdam einreichen. Nach⸗ 
richt von der Abſendung der Unter- 
lagen erbeten an den 


Bürgermeiſter in Bublitz (Pomm.) 


Bei der Stadtverwaltung Calau 
(Niederlauſitz) iſt die Stelle eines 


ſofort, jedoch ſpäteſtens zum 1.1.1940, 
zu beſetzen. Verlangt werden Kennt- 
niſſe im Steuer- und Fürſorgeweſen. 
Die Beſoldung erfolgt nach Gr. VII 
TO. A, Ortsklaſſe C. 

Bewerbungen mit den üblichen 
Unterlagen ſind ſofort einzureichen. 

Calau (Niederlauſitz), d. 24. 8. 39. 

Der Bürgermeiſter. 


Wir teilen unſern Leſern noch die folgenden 

uns bekanntgewordenen Stellenausſchrei⸗ 

bungen mit, die teilweiſe ſchon in Zeitungen 
uſw. veröffentlicht worden ſind. 


Die Stelle des hauptamtlichen 


Bürgermeiſters 

der Stadt Aurich (80ſtfries land), 
Kr. Aurich, Regierungsbezirk Aurich, 
iſt infolge anderweitiger Berufung 
des jetzigen Amtsinhabers ſofort zu 
beſetzen. Aurich iſt Sitz der Re⸗ 
gierung und zahlreicher anderer 
Staatsbehörden ſowie Garniſon ; 
ſtadt. Nach Durchführung bevor⸗ 
ſtehender Umgemeindungen wird die 
Stadt etwa 9000 Einwohner haben. 

Der Bewerber muß neben den 
allgemeinen Vorausſetzungen die 
erforderl. Vorbildung oder beſondere 
Eignung für dieſes Amt beſitzen. 
Beſoldung nach Gruppe A2c? der 
Reichsbeſoldungsordnung (Ortskl. B) 
zuzüglich einer nichtruhegehalts- 
fähigen Aufwandsentſchädigung von 
jährlich 500 N. 

Aurich (Oſtfriesland), 1. 8. 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Wir ſuchen zum möglichſt baldigen 
Antritt 


einen Angeſtellten 
(Buchhalter). 
Beſoldung nach Gruppe VII TO. A. 


Girokaſſe Moritzburg. 


Straßenbautechniker 
ſofort von Großfirma geſucht. Bei 
Bewährung Daueranſtellung mit Be⸗ 
ſchäftigung auf über ganz Deutſch ; 
land verteilte Großbauſtellen. 
Meldungen mit Zeugnisabſchr. an das 

Baubüro der Hermann Milke⸗ 

Kommandit⸗Geſellſchaft 
Feiſtritz a. Drau (Kärnten). 


2 


Berlin SW 68, Brandenburgstraße 21 


Städt. Werke Ingolitadt. 
Für die Abteilung Gaswerk wird 
zu baldigem Eintritt ein 
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junger Ingenieur 
geſucht. Verlangt werden: Abſchluß 
einer mittleren iechniſchen Lehranſtalt, 
gute praktiſche Kenntniſſe im Bau und 
Betrieb von Gaserzeugungs⸗ und 
Verteilungsanlagen, i Inſtallations ; 
weſen ſowie in der Gasverwendung, 
ariſche Abſtammung des Bewerbers 
und ſeiner Ehefrau. Geboten werden: 
Uebernahme ins Beamtenverhältnis, 
Bezahlung nach Reichsbeſoldungs⸗ 
ordnung (techn. Inſpektor bzw. Ober · 
inſpektor) A Ac! bzw. Ab! je nach 
Berufsjahren. Bewerbungen mit 
Lichtbild, handgeſchriebenem Lebens- 
lauf, Zeugnisabſchriften, Angaben 
über Zugehörigkeit zur NSDAP. 
oder deren Gliederungen ſowie 
früheſten Eintrittstermin umgehend 
erbeten an den 
Oberbürgermeiſter 
des Stadt Ingolſtadt. 


Bei der Stadt Dinkelsbühl iſt ſogleich 


eine Inſpektorſtelle 


in der Stadtkämmerei zu beſetzen. 
Die Anſtellung erfolgt im Beamten⸗ 
verhältnis nach Gruppe A4 d der 
bayer. Beſoldungsordnung (= nun- 
mehr 40? der RBD.). 

Die Bewerber müſſen die Prüfung 
für den mittleren Staats⸗ und Ge⸗ 
meindeverwaltungsdienſt mit Erfolg 
abgelegt haben und gründliche 
Kenntniſſe im Kaffen-, Rechnungs», 
Beitreibungs⸗ u. Steuerweſen ſowie 
in der Maſchinendurchſchreibebuch⸗ 
haltung nachweiſen können. 

Geſuche mit den erforderlichen 
Unterlagen (handgeſchriebenem Le. 
benslauf, Nachweis der ariſchen Ab⸗ 
ſtammung, Lichtbild und Zeugniſſen) 
find bis ſpäteſtens 11. 9. 1939 ein- 
zureichen. 

Dinkelsbühl, 19. Auguſt 1939. 

Der Bürgermeiſter. 


Beim Vermeſſungsamt in Blanken⸗ 
burg (Harz) iſt zum 1. 10. 1939 die 
Stelle eines e 


Vermeſſungs technikers 


zu beſetzen Die Bezahlung erfolgt 
nach Vergütungsgruppe Vla bzw. VII 
der TO. A. Bewerbungen mit Lebens- 
lauf, Zeugniſſen und Nachweis der 
ar. Abſtammung ſind zu richten an das 
Vermeſſungsamt 
Blankenburg (Harz). 


Beim Miniſterium des Innern 
in Dresden — Bevollmächtigter für 
den Nahverkehr — iſt ab ſofort die 
Stelle eines 


Regierungsinſpektors 
zu beſetzen. Beſoldung nach Gruppe 
A4c?, Ortsklaſſe A. Geſuche mit 
ſelbſtgeſchriebenem Lebenslauf, ge⸗ 
gebenenfalls unter Angabe der Zu ; 
gehörigkeit zur NSDAP. und deren 
Gliederungen ſowie Betätigung, und 
unter Beifügung eines Lichtbildes 
(Paßbild) und eines polizeilichen 
Führungszeugniſſes ſind zu richten 
an den Miniſter des Innern — Be⸗ 
vollmächtigter für den Nahverkehr — 
in Dresden⸗N. 6, Königsufer 2. 
Bilder empfehlen wir nur auf 
Verlangen beizufügen 


— 


In landſchaftl. hervorragende Gegend 


Hochbautechniker 


für intereſſante Arbeiten des geſamten 
Hochbauweſens für ſofort oder ſpäter 
geſucht. Vergütung nach TO. A. 
Uebernahme in das Beamtenver- 
hältnis wird bei Eignung in Aus⸗ 
ſicht geſtellt. Bewerbungen mit Licht. 
bild, Lebenslauf, Zeugnis abſchriften, 
Angabe über Zugehörigkeit zur 
NSDAP. oder deren Gliederungen 
und des früheſtmöglichen Eintritts- 
termins an das 
Städt. Hochbauamt Konſtanz 
(Bodenſee). 


2 Hochbautechniler 


mit abgeſchloſſer HTe.⸗Bildung für 
Baupolizei und laufende Dienft- 
geſchäfte geſucht. Beſoldung nach 
Gruppe Va der TO. A. Bei Be- 
währung Dauerſtellung, möglicher- 
weiſe auch Aufnahme in das Be- 
amtenverhältnis. Bewerbungen mit 
ſelbſtgeſchrieb. Lebenslauf, Lichtbild, 
Zeugnisabſchriften u. ariſchem Nach ⸗ 
weis ſind zu richten an das 

Staatshochbauamt Lehrte (bei Han⸗ 

nover), Adolf⸗Hitler⸗Platz 1. 


Für die Stellenausſchreibungen verantwortlich 
Paul Apelt in Berlin⸗Zehlendorf; für den 
Anzeigenteil! Robert Böſche in Berlin- 
Neukölln; Druck und Verlag: Verlag und 
Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
Berlin SW. 68, h ee 21. 

DA. 2. Bi. 39: 7739 einſchließl. Streuver⸗ 
ſand: 3692 — Pl. 6. 


Stellengefuche 


und Stellentauſche 


Stellengeſuche u. Stellentauſche 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen 
der Nummer, für die ſie beſtimmt 
find, in unferm Beſitz fein; fie 
können koſtenlos wiederholt 
werden, wenn auf die erſte Ber- 
öffentlihung keine Angebote 
eingegangen find. 


Dr hil ev., Latein, Griechiſch, 
. D | 2 Franz., Engliſch, große 
Erfahrung im Unterricht, gute Zeugn., 
ſchon älter, aber noch rüſtig u. arbeits- 
freudig, ſucht Stellung an Privatſchule 
oder Heeresfachſchule oder als au 
lehrer. D 40 


Techniſche Schulamtsbewerberin, 
27 J, Pgn., Handarbeit und Haus» 
wirtfchaft, ſucht Stellung z. 1. 10. 39. 
Nord- od. Mitteldeutſchld. K M 41 


Stellvertretung 
oder Dauerſtellung! 


Studiengſſeſſor, ledig, 


J, Pg., Deutſch, Latein, Geſch., 
ee Engl., Franz., Griech., 
Erdk., ſucht Stellvertr. od. Dauerſt. an 
öffentl., priv. od. Wehrmachtſchule od. 
Verlag. Gute Zeugn. Aſſeſſor: gut. 
Dienſtantritt ſofort od. ſpäter. 2 0 42 


Erf. Iberſchullehrerin i. N., 12 J. 
Staatsdienſt Berlin, ev, geſund, 
leiſtungsf., Lehrerfahr. in allen Fäch., 
Sprach., Archivtätigkeit, ſucht entſpr. 
Wirkungskreis 3. 15. Okt., auch Vertr. 
i. Heim od. Privatſch. Berlin u. Umg. 
bevorz. Beſte Zeugn. u. Ref. V E 44 


Neuphilologe, Humaniſt, en 
lehrer, 34 J., unverh., Pg., R 

Anw., Doktrd.; Paris, 9 New 
Dort, Tokio ſtud., fließd. Franzöſ. 5 
Engl., Jap., 10 jähr. Unterrichtserf. 
in Latein, Griechiſch, Franz., Engl., 
Deutſch, Turnen u. den meiſten and. 
Oberſchulfäch., ſehr gute Zeugniſſe, 
aber weg. Aus landsſtell. noch nicht 
ganz abgeſchl. Exam; in Deutſchl., 
zuletzt an Städt. Oberſchule i. Bayern, 
3. Z. Leiter kl. priv. Schulungseinr. f. 
Abiturient. i. Tokio, ſucht z. 1.10.39 
od. ſpät. neue Stellung als Lehrer od. 
Schulleiter. Ottokar Döhler, Tokyo, 
Maſujima Compound., Azabu⸗Ku, 

37 Kita Higakubo, Japan, 
via Siberia. 


Stud.⸗Rat i. N., langj. Unterr.⸗Erf. 
in Lat., Dtſch., Geſch., Franz., Erdk, 
Griech., \. St. a. Priv. Schule. EA 5 


Akadem. Mittelſchullehrer, Pg., 
höherer HJ.⸗Führer, Deutſch, Franz. 
(Erfahrung in Geſchichte, Erdkunde, 
Latein, Mathem.), ſucht Anſtellung an 
öffentlicher Mittel- od. Zubringſchule, 
am liebſten rheiniſch⸗ Ruine 
Induſtriegebiet. 


Akadem. Mittelſchullehrer, Franz., 
Engl., jahrelange Auslands- u. Unter- 
richtserfahrung bis Prima, ſuchtStelle 
für 1. Okt. Unterrichtet auch in Lat., 

Italieniſch u. Stenogr. K J 26 


Akadem. Mittelſchullehrer, 33 J., 
verh., Math., Phyſ., Chemie, Unter- 
richts erfahrung in Biologie, Werk⸗ 
unterricht und Turnen, ſucht Stelle 
an Mittelſchule zum 1. Oktober oder 
ſpäter. 0 A 37 


Studienaſſeſſor 


für bildneriſche Erziehung, Kreisſachbearbeiter für Kunſt - 
erziehung im NSL B., 


J., verh., 
(Reichs ⸗ und SA. „Sportabz., Grundfchein d. De RG. ), ſeit 
4 J. als Lehrer und Schulleiter in einer ſaarpf. Volksſchule 
tätig, ſucht Stellung an höh. Schule, ſofort od. ſpäter. 


Pg., 1,76 m, ſportlich 


JX 43 


Junger Turn⸗ u. Sportlehrer in 
ungek. Stellung, reiche Unterrichts 
(Schul-) Praxis, ſucht größ. Wirkungs⸗ 
kreis jetzt od. zum Herbſt an Privat- 
ſchule, Landſchulheim uſw. L O15 


Studienrätin, Lehrbefähigung: 
Geſchichte, Engl., Deutſch, 41 J, 
wünſcht Tauſch von Kaſſel nach 


Univerſitätsſtadt mit Herrn oder 
Dame, Fächer mögl. ähnl. E T 30 


Fechniſche Lehrerin (Werkarbeit, 
V Handarbeit, Haus wirtſchaft) ſucht 
zum 1. November 1939 eine Stelle. 
Rheinland bevorzugt. L C 35 


Zeichen⸗ und Werklehrer, 


® akad. gepr. (ohne Aſſeſſoren ; 


examen, mit Familie), ſucht 
zum 1. Okt. od. ſpäter Stelle. 
Mittelſchularbeit erwünſcht. FG38 


Techniſche Lehrerin für Handarbeit 
u. Hauswirtſchaft ſucht zum 1. Okt. 39 
Stelle, bevorzugt Oberbayern. WJ 36 


Zwei Techniſche Lehrerinnen, 
Lehrbef. Handarbeit u. Hauswirt⸗ 
ſchaft für Volks-, Mittel- u. höhere 
Schulen (gute Zeugniſſe), ſuchen 
zum Herbſt paſſenden uns: 
freis. BH 39 
EEE FEB 


Akadem. Mittelſchullehrerin, 32 J., 
Dtſch., Biologie, Erdkunde, Unter⸗ 
richts erfahrung außer an Mittelſch. 
auch an Oberlyzeum, Volksſchule, 
Frauenfachſchule und Haushalts- 
ſchule in den verſchiedenſten Fächern, 
ſucht zum 1. Oktober Stelle an 0 
oder ſtädt. Schule. 19 


Gerichtsaſſeſſor, 


Turn⸗ u. Sportlehrerin, 
an der Univerſität Leipzig die Fach 
prüfung für das Lehramt an höheren 
Schulen im Turnen mit „gut“ be⸗ 
ſtanden, die übrig. Fächer: Botanik, 
Zoologie, Erdkunde noch mn ir a 
ſucht Stellung. 


Tiſchlermeiſter, 40 Jahre alt, verh., 
ſeit 15 Jahren in eigener gegründeter 
Tiſchlerei mit Ladengeſchäft jelb- 
ſtändig, ſucht mögl. im Schuldienſt 
Stellung als Werkſtattleiter u. Fach ; 
lehrer. Unterlagen nach den vom 
Reichsminiſterium für Wiſſenſchaft, 
Erziehung und Volksbildung für die 
Annahme und Beſchäftigung als 
Lehrer an Handwerkerſchulen ng 
vorhanden. BY16 


Lehrerin, ſportl., muſik., langj. 
Unterr.⸗Erf., gute Zeugn., ſucht 
Oktober Wirkungskreis, auch 
Ausland. P 32 
echn. Lehrerin im Berufsſchul - 
dienſt, 11 Dienſtjahre, Hauptfächer: 
Handarbeit, Haus wirtſchaft, Schnei⸗ 
dern (2. Lehrerprüfung, Gefellen- u 


Meiſterprüfung), ſucht Dig eb 
Anſtellung. 


Studienaſſeſſorin, 34 J., Geſchichte l, 
Erdk. I, Deutſch II, Unterrichtserfahr. 
in anderen Fächern, langjähr. Tätig- 
keit an Frauenſchulen, ſucht zum 1. X. 
Stellung an Schule. 8 H 25 


— a erg en 
Geſchichte, ev. Religion, 


Latein. ee 
ſucht Stellung. XN 


34 Jahre alt, Pg., Unteroffizier, 2 Jahre 
Tätigkeit bei Privatverſicherung, 6 


Mon. 


Ausbildung im Verwaltungsdienſt, z. Z. im Juſtizdienſt, ſucht ent⸗ 
ſprechenden Wirkungskreis bei Verwaltungsbehörde jeder Art, evtl. 


auch im Privatdienſt. 


H 67 


Tücht. Kaufmann (Eiſenb.), perf. in allen Spart. (Durchſchreibe⸗Buchf. 
„Taylorix“), umfaſſ. volks wirtſch. Kenntniſſe, guter Organiſator, geſchickter 
Verhandlungsführer, ſucht Stellung als 


kaufm. Leiter von Betriebswerk. 


Bin Pg., SU -Mann, 34 Jahre alt, 


verh, 2 Kinder. Seit 5 Jahren als 


Geſchäftsführer in Wirtſchafts organiſation im ungekünd. Verhältnis tätig. 
Erſtklaſſ. Zeugn. vorh., Antritt nach Vereinbarung. Sachſen, Schleſien, 


Brandenburg bevorzugt. Angabe der Beſoldungsgruppe erbeten. 


Nehördenangeſtellter, 


R 87 


mit guter Allgemeinbildung, ſeit 
16 Jahren in ungek. Stellung bei 


der Kataſterverwaltung tätig, Erfahrung in Grundbuch-, Liegen⸗ 
ſchafts⸗ und Gebäudeſachen, ſucht am Niederrhein oder Beitfalen 


neuen Wirkungskreis. 


Stadtgärtner Fachlehrer —Kreisſiedlerberater 


Langjähriger Betriebsführer einer Stadtgärtnerei, in allen Berufszweigen 
des Gartenbaues, der Gartentechnik, des Verwaltungs- und Siedlungs- 
weſens erfahren, 34 J., verh., 1 Kind, Pg., zweiſemeſtrigen Gartenbau; 
ſchulbeſuch, Gartenmeiſter, langjährige Tätigkeit als Fachlehrer und Kreis- 
ſiedlerberater, ſucht ähnlichen Poſten in Staat — Behörde, Privat - Do 


Sriedhofsgärtneret. 
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Boljurift, 


Dr. jur., Bürgermeiſter i. R. (auf eig. 
Antrag), 43 Jahre, Pg., 16 jährige 
Erfahr. im Gerichts⸗ u. Kommunal- 
dienſt, insbeſ. auch auf dem Gebiete 
des Luftſchutzes, ſucht zu ſofort oder 
ſpäter geeign. Beſchäftigung. W 89 


Büroangeſtellte, 35 Jahre, Geh. ⸗ 
Gr. VII TO. A, perfekt in Buchungs- 
und Poſtſcheckmaſchine, Stenogr. u. 
allen vork. Arb., ſucht Stellung bei 
Behörde z. 1. 10. 39 (größere Stadt). 
Bin ſeit 81/2 Jahren in einer Stadt- 
hauptkaſſe tätig. 0 85 


Verw.⸗Beamter, gut befähigt, ſelbſt. 
9 Arb., 33 J., verh., o. K., Pg, 
Mann, freiw. milit. Uebungen abge⸗ 
leiſtet, Feldw. d. Reſ., Sekretär⸗Prüf. 


gelegt. uch: Oberſekretär⸗ 


gelegt, ſucht 


od. Sekretärſtelle, sten 


b. Gemeinde ⸗ od. Kreis verw. Gelegen⸗ 
heit auf ſchnellſt. Wege 2. Prüf. abzul. 
erwünſcht. Waldr. Gegend bevorzugt. 
Alle Spart. einer Verw. u. Kaffe durch⸗ 
laufen. Organiſationstalent. X 81 


Geſundheitsweſen 
Suche z. 1. Okt. oder ſpäter Arbeits · 
gebiet im Geſundheits⸗Amt, ⸗Dienſt, 
Institut od. dgl. Prima⸗Reife, ſtaatl. 
Examen in allgem. Krankenpflege u. 
Exam. in pſychiatr. Pflege, auch ein- 
gearbeitet für Sektions raum. Führer; 
ſchein Kl. III. ee, ehr: 
pflicht genügt. 


Betriebsprüfer im Reichsfinanz⸗ 
* dienſt bei einem Oberfinanzpräſidium 
Süddeutſchlands möchte in leitende 
Stellung bei öffentlicher Verwaltung, 
Kaſſe oder Körperſchaft übertreten. 
Firm auf allen Gebieten des Rechts ⸗, 
Steuer-, Kaſſen⸗ und Rechnungs ; 
weſens. Spezialiſt im eee, 
und Bilanzweſen. 


Briefe mit 
Kennwort 


Jeder Brief, der an uns zur Veiter 
beförderung eingesandt wird, muß 
mit Portomarke versehen sein. 
Abholung aus der Geschäftsstelle 
findet nicht statt. 


Es wird gebeten, den inneren Um- 
schlag des Briefes mit dem Kenn- 
wort, und zwar in der linken oberen 
Ecke, zu versehen und rechts die 
Freimarke aufzukleben, so daß wir 
auf den Brief den Namen des Emp- 
fängers schreiben können. Eines 
Anschreibens bedarf es nicht. 


Offerten „Eingeschrieben“ an uns 
zu senden, hat keinen Zweck, da ein 
Anspruch auf Rückgabe an uns da- 
durch nicht erwächst. Wir geben die 
Offerten im gewöhnlichen Brief an 
unsere Auftraggeber weiter. 


Geschäftliche Empfehlungen und 
sonstige Angebote werden nicht als 
„Offerten“ befördert; sie werden 
entweder, wenn Porto beigefügt ist, 
den Einsendern zurückgesandt, sonst 
vernichtet. 


Belt dee 


en Unterftütze: 
| dit U Arbeit: 


werdt Nüitglien ! 


Die ns-volkswohlfahrt unterhält 
bereite 257 Jugenderholungsheime, 


38 j. Behörd.⸗Angeſtellte, fichere 
Stenotypiſtin, 150 Silben, bear- 
beitet Soz.⸗Verſichg., 23 Berufsj., 
15 J. Behörde, ſucht Stell. gleich 
Sachſen, 


welcher Art, Tarif VIII. 
Thür., Schleſien Vorzug. 115 
Sudetengau. 


3g. Maſchinenbauer, Anfang 30, 
durchaus firm u. gewandt im Fach, 
10 J. i. ungekünd. Stellg. bei großer 
Maſchinenf. als Außenmonteur, ſeit 
1930 Pg. u. NSKK.⸗Mann, wünſcht 
ſich aus Geſundheitsrückſichten (bisher 
tägl. Motorradfahrten!) zu verän⸗ 


Verwaltungsangeſtellter, 29 J., 
ledig, 1. Verw.⸗Prüf., ſeit 14 Jahren 
im Verw.⸗Dienſt, in ungek. Stellung, 
ſtellv. Kaſſenverwalter und ſtellvertr. 
Standes beamter, ſucht Anſtellung als 
Kaſſenverwalter einer Landgemeinde 
im Beamtenverhältnis. Beſoldung 
nach Gr. A7 a der RBO. erwünſcht. 
Provinz Niederſchleſien wird bevor⸗ 
zugt. C 94 


Tücht., Staatl. gepr. Schwimm⸗ 
meiſter, verh., Lehrſcheininh. 
(Badefachmann), ſucht ſofort 


Stellung. Hallenbad bevorz. 
Sehr gute Zeugniſſe. U 93 


Steuerfachmann, 
verheiratet, 29 Jahre, ſeit 14. Lebens ⸗ 
jahr in der Kreisausſchußverwaltung 
tätig, firm in der Kommunalaufſicht 
u. Bearb. der Hauszinsſteuerhypoth., 
Ausſchüttung der Reichsſteueranteile 
und Vollſtreckungsſachen, ſowie in 
Wertzuwachs⸗, Jagdpacht-, Scyant: 
erlaubnis⸗ und Hundeſteuern, unge⸗ 
kündigt, ſucht anderw. Wirkungskreis. 
Beſoldung Gr. VIb TO. A. B16 


Verwaltungsfachmann, 

Beamter, 33 Jahre, verh, 2 Kinder, 
Pg., ungek. Stellung, 1. u. 2. Verw. - 
Prüfung, 15 Jahre im Beruf, haupt⸗ 
ſächlich Wohlfahrts- und Jugendamt, 
ſucht Stellung als Verwaltungs ; 
inſpektor b. Landkreis od. Gemeinde, 
auch Oſtmark u. auch Oſtmark u. Sudetengau. I. 92 L 92 


 Berwaltungsangeltellter, 42 J., 42 J., 

mit beſonderen Kenntniſſen in der 
Wohlfahrts- und Jugendfürſorge, 
ungekündigt, ſucht ſofort od. ſpäter 
neuen Wirkungskreis. Gute Schul 

bildung, Politiſcher Leiter. Schreib⸗ 
maſchinen⸗ u. Stenogr.- e 
vorhanden. V2 v7 


Sparlaſſenangeſtellter 


36 Jahre, unverh, m. abgeſchl. Bank⸗ 
lehre und 8 Jahre Sparkaſſenpraxis, 
Höh. Handelsſchulabſchluß, Handels- 
Ma für prakt. Kaufleute, 

Buchhaltungskontrolleur, Be⸗ 
ſoldung nach Gr. VIb TO. A, ſucht in 
Detmold oder Umgegend 
entwicklungsfähigen Poſten in Spar · 
kaſſe, Bank, Handel od. Induſtrie. O59 


Tüchtiger 
Gartenmeiſter 


energiſch, zielbewußt, firm in allen 
Zweigen des Berufes, wie Obſt⸗ 
und Gemüſebau, Zierpflanzen⸗ 
anzucht, Landſchaftsgeſtaltung, 
Binderei u. Dekoration, 4 Jahre 
bei Behörde beſchäftigt, ſucht, ge⸗ 
ſtützt auf ſehr gute Zeugniſſe, zum 
1. Okt. 1939 ſelbſtändige Stellung 
bei Behörde, in Werks oder 
Anſtaltsgärtnerei. Suchender iſt 
29 Jahre alt, verh., 1 Kind (9 J.). 
Intereſſenten, denen es an einem 
zuverläſſigen Fachmann gelegen 
tft, wollen bitte Angebote ein- 
reichen mit Angabe des Betriebes 
und Gehaltes. N 89 


j 
Ehemaliger Schutzpoliziſt, 


verh., 39 J. alt, 16 Dienſtjahre, ſucht 
Stellung als Vollziehungsbeamter, 
Amtsgehilfe, Hilfspoliziſt (Nacht 
ſchutzbeamter) oder Polizeiwacht⸗ 
meiſter. Seit mehreren Jahren im 
2 | Gemeindedienft tätig, übernehme 
auch im Angeſtelltenverſicherungs⸗ 
verhältnis Stellung A 88 


Verwaltungsangeſtellter, 
25 Jahre alt, ledig, 7 Jahre Ber- 
waltungs praxis, ſucht Anſtellung bei 
einer Behörde, die Gelegenheit zum 
haupt- bzw. nebendienſtlichen Ver⸗ 
waltungsſchulbeſuch bietet oder in 
Kürze d. Ueberführung ins Beamten ; 
verhältnis in Ausſicht ſtellt. 0 91 


Vordrucke zur 
Steuer- und Abgabenerhebung 


dern und ſucht führende Dauer- und Preis für 
Vertrauensſtellung Norfofto Gtenntnhiftin 1061. 100 St. 00 St. 1000 8. 
in behördl. Betriebe nl, Perfekte Stenotypiſtin, N a ae 0 
Schlachthaus u. dgl.), wo 00 Anfang 30, ledig, mit langj. Praxis, DIN A 4 Papier 50 550 15 B- 
Heirat möglich. N 90 Bürokenntn., Behördenangeſtellte, in JJ 
Merwaltungsangeſtellter, 42 J. ungek. Stell., wünſcht ſich zu veränd. . ’ ‚ 
57 g b e 185 Brest bzw. Schleſ bevorzugt. 484 A301 Steuer- und Abgaben 
8jährige Praxis im Zürforge- und Invalide, 27 Jahre, früher Hand⸗ 1 (eigene und fremde 
Jugendamt, Amts vormundſchaft u. werker, der wegen Unfall Umſchulung euern) 0 
Verſ.⸗Weſen m. darin vorkommenden vorgenommen hat, ſucht zum 1. 9. 39 Format 26 * 33 em Papier —,60 4,20 18,— er 
Arbeiten Da z. Z. in ne Schreibmajdine u. 1 Karton —80 5,60 24,.— je 
Stellung, ſucht Stellung mit Auf- beherrſchend, ſowie amerikaniſche und 
ſtiegs möglichkeit Jetzt Beſ⸗Gr VIII | Durchſchreibebuchführung. Rheinl. A 302 e CINE der 
TO. A, Klaſſe B. K 95 | oder Weſtfalen bevorzugt. W 76 Eb und Abgaben ⸗ 
Aetnrmrmdadodaddocaaadddaaddooadodacadoccaadoaaaddoaadoaaci Format 26 * 33 em Papier —,60 4,20 18,.— 30,.— 
ach einer Verordnung des Werberats der deutſchen Wirtſchaft iſt 
N die koſtenloſe Aufnahme von Stellengeſuch⸗Anzeigen bzw. von 308 e 
Stellentauſch⸗Anzeigen nicht mehr geſtattet. Aus ſozialen Gründen Format 26 “ 33 em Papier —45 3,15 13,50 22.50 


wurde jedoch der Preis auf nur 10 Npf. für die 46 mm breite Milli 
meterzeile feſtgeſetzt. Die nachſtehende Muſteranzeige koſtet 2,40 RM. 
Akadem. gepr. Mittelſchullehrer, | 


A 205 b Abgaben⸗Tagebuch 


DINA3 Papier —,65 4,50 19,50 


Dr. phil., mit Lehrbefäh. in Geſchichte, 
Erdk. und Franz., 48 Jahre alt, ſeit 
10 Jahren Leiter einer 7flaſſigen 
Volksſchule und ſeit 1933 als Polit. | 


Muſter diefer geeigneten Formblätter ſowie auch 
unſerer Haushalts- und Verwahrgelder⸗Sachkonten 
und der übrigen bekannten neuartigen Kaſſen⸗ 
vordrucke unſeres Verlages bitten wir anzufordern. 


8 Druckzeilen 

— 24 Millimeter Höhe 
Leiter in der Ortsgruppe tätig, ſucht * 10 Rpf. = 2,40 RM. 
Anſtellung an einer Mittelſchule in 

kleiner Stadt Norddeutſchlands. C33 


Wenn auf ein Stellengeſuch bzw. Stellentauſch keine Angebote ein⸗ 
gehen, kann auf Wunſch eine koſtenloſe Wiederholung in der übernächſten 
Nummer erfolgen. Manuſkripte von Stellengeſuchen und Stellentauſchen 
müſſen 10 Tage vor Erſcheinen der betr. Nummer in unſern Händen ſein. 


Verlag und Buchdruckerei Otto Schwartz & Co. 
(teilung Vordrucklager), Berlin SW 68 


